
From: gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerlach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gerlach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Fritsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Fritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hochreiter Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hochreiter Maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hochreiter Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Kelenc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diana Kelenc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diana Kelenc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lilo Krieg-Sieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lilo Krieg-Sieber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lilo Krieg-Sieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Dörsam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Dörsam 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Dörsam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Hinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Hinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus Hinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Leidecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Leidecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Leidecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Kreitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Kreitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Kreitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus John Warneke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus John Warneke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus John Warneke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fleck Leopoldine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Leopoldine Fleck 

Fleck Leopoldine 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fleck Leopoldine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Börries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Börries 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Börries hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Dehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Dehner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Dehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Meidenbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Meidenbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit Meidenbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Oelgarten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Oelgarten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Oelgarten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franca
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franca 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franca hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter baco
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter baco 
Österreich 
___ 

Hinweis: walter baco hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nicole mietzger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nicole mietzger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nicole mietzger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gordon Lockhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gordon Lockhart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gordon Lockhart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Orell Tesche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Orell Tesche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Orell Tesche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yves
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yves 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yves hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Guschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Guschmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Guschmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bea Prinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bea Prinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bea Prinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Schmitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Schmitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcelo Busse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcelo Busse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcelo Busse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Pöschl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Pöschl 
Österreich 
___ 

Hinweis: René Pöschl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Wentzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Wentzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Wentzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gina Schindler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gina Schindler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gina Schindler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iven Guckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iven Guckert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iven Guckert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Natter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Natter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Natter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Berger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Uttendörfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf Uttendörfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolf Uttendörfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natalia Pill
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Natalia Pill 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Natalia Pill hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Rembold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Rembold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Rembold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Fux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Fux 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Fux hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hammer-Schäfer Bärbel "fit 4 drums"
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hammer-Schäfer Bärbel "fit 4 drums" 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hammer-Schäfer Bärbel "fit 4 drums" hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen
einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Eppinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Eppinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Eppinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudius Höntsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudius Höntsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudius Höntsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schranz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schranz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schranz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Köppke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Köppke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Köppke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: drexel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

drexel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: drexel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helen prokesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

helen prokesch 
Spanien 
___ 

Hinweis: helen prokesch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Kossack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Kossack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Kossack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ekkehard Rautmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ekkehard Rautmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ekkehard Rautmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cordula Matzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cordula Matzner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Cordula Matzner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Bethke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Bethke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Bethke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Voss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Voss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Aehlen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karlheinz Aehlen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karlheinz Aehlen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burkhard Vorländer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burkhard Vorländer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burkhard Vorländer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knut Schaarschmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knut Schaarschmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Knut Schaarschmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Domke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Domke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Domke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Thies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Thies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Thies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Dräger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Dräger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Dräger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Langenmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Langenmayr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Langenmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Max Wunderlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Max Wunderlich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Max Wunderlich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ingrid 
Österreich 
___ 

Hinweis: ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Wultsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Wultsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Werner Wultsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Bosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Bosch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Bosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cilli Speicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cilli Speicher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cilli Speicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Venzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margret Venzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margret Venzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Graf argaritha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Graf argaritha 
Italien 
___ 

Hinweis: Graf argaritha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Langer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Maisriemler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Maisriemler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ferdinand Maisriemler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Amendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Amendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Amendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anja 
Griechenland 
___ 

Hinweis: anja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Vehse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Vehse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Vehse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Brustmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Brustmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Brustmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C.Pritzlaff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C.Pritzlaff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C.Pritzlaff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Kränzlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Kränzlein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralph Kränzlein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sawanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sawanna 
Österreich 
___ 

Hinweis: sawanna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peer Ostermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peer Ostermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peer Ostermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Peszko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Peszko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Peszko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ryan Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ryan Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ryan Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Greilberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Greilberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Greilberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Kotzian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Kotzian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friederike Kotzian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janina Eiben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janina Eiben 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janina Eiben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Prötzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Prötzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Prötzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wispler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Wispler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Wispler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Brendel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Brendel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Brendel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niko Mandl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niko Mandl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niko Mandl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Krimilowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Krimilowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralph Krimilowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Tacheci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Tacheci 
Österreich 
___ 

Hinweis: Philipp Tacheci hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Bleul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Bleul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Bleul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pia Eschenweck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pia Eschenweck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pia Eschenweck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Egger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wilhelm Egger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Fährmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Fährmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Fährmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Groß Iris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Groß Iris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Groß Iris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cosmea Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cosmea Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cosmea Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Rüdiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Rüdiger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Rüdiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Preising
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Preising 
Österreich 
___ 

Hinweis: Preising hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Kugler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Kugler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Kugler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Ibold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Ibold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Ibold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Rahnfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Rahnfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Rahnfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronny 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Leushacke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Leushacke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Leushacke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudi Schwermer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudi Schwermer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudi Schwermer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Wessig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Wessig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Wessig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gina kaestele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gina kaestele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gina kaestele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Lünenschloß, Ralf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

von Lünenschloß, Ralf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: von Lünenschloß, Ralf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Gapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Gapp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Gapp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Schwabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Schwabe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Schwabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Lechleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Lechleitner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Lechleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Widmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Widmeyer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland Widmeyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Volker Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Volker Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Volker Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Osterloh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Osterloh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Osterloh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joohanna Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joohanna Wagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Joohanna Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: iwona lomaprt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

iwona lomaprt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: iwona lomaprt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Familie Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Familie Ritter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Familie Ritter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Träger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Träger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Träger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Jakisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Jakisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Jakisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulla Hennerfeind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulla Hennerfeind 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulla Hennerfeind hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annett Loeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annett Loeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annett Loeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schuchardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schuchardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schuchardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Gerhards
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Gerhards 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Gerhards hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willem Maat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willem Maat 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Willem Maat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Waterstrat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Waterstrat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friederike Waterstrat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara W.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara W. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara W. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paulischkies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paulischkies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paulischkies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maik Smirr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maik Smirr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: maik Smirr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W. Homer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

W. Homer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: W. Homer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Furon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juliane Furon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Furon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrude Schönbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrude Schönbeck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertrude Schönbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Siegl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Siegl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Siegl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold Holsmölle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerold Holsmölle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerold Holsmölle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.thomas Körfgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.thomas Körfgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.thomas Körfgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga Schmalz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inga Schmalz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inga Schmalz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: leon Kroher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

leon Kroher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: leon Kroher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia N.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olivia N. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olivia N. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. U. B. Ogrizek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G. U. B. Ogrizek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G. U. B. Ogrizek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph von Fumetti
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph von Fumetti 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph von Fumetti hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Matz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Matz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Matz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Unger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eduard Unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Witt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Witt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Witt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Heydemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Heydemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Heydemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Kaiser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuttruff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kuttruff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kuttruff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Internet gehört zu den wichtigsten Gütern unserer modernen Welt und bietet sowohl in
der Alltagsbewältigung wie auch der kreativen Entfaltung nie zuvor dagewesene
Möglichkeiten. Niemand darf uns die Freiheit des Internets wieder wegnehmen, schon gar
nicht aus Profitgier. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Steffen] 
[Deutschland]

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haas Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Haas Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Haas Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: regian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

regian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: regian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Entfellner Anne-Marie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Entfellner Anne-Marie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Entfellner Anne-Marie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hageneder Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hageneder Ingrid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hageneder Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Paulini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Paulini 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Paulini hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Guerrero
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Schierl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Schierl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anita Schierl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller Werner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Müller Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadja Galwas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadja Galwas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadja Galwas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Eckhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Eckhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K. Eckhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Serdack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Serdack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Serdack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luca Zinngraf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luca Zinngraf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luca Zinngraf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Bickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Bickel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Bickel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Philipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Philipp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Philipp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chaili
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chaili 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chaili hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhartinger-Kayko Konrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhartinger-Kayko Konrad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhartinger-Kayko Konrad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Rohmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Rohmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Rohmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Heiligtag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Heiligtag 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Heiligtag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Köster-Orb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Köster-Orb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Köster-Orb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolf-ruediger mueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wolf-ruediger mueller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wolf-ruediger mueller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peghini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peghini 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peghini hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Zajac
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Zajac 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Zajac hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nitzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nitzsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nitzsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Wosyka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Wosyka 
Österreich 
___ 

Hinweis: Richard Wosyka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin StevensThelen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin StevensThelen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin StevensThelen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Oberleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Oberleitner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Oberleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Köhler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Köhler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter vollauschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter vollauschek 
Österreich 
___ 

Hinweis: walter vollauschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herr Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Des weiteren: 
Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
Art 5 
(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu
verbreiten und sich aus allgemein zugänglichen Quellen "(!!!)UNGEHINDERT(!!!)" zu
unterrichten. Die Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und
Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt. (Hervorhebung M.S.) 

Aus diesem Grund fordere ich Sie auf, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herr Schmitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herr Schmitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Padrock Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Padrock Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Padrock Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schunk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Schunk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Schunk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Skiba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Skiba 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Skiba hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: berges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

berges 
Deutschland 
___ 

Hinweis: berges hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hermine schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hermine schwarz 
Österreich 
___ 

Hinweis: hermine schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meister Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meister Ingrid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meister Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Windisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Windisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Windisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nora Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nora Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nora Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Gragger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Gragger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut Gragger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monika dillemuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

monika dillemuth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: monika dillemuth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Eisenhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Eisenhauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Eisenhauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Perzinger A.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Perzinger A. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Perzinger A. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Jankowitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Jankowitsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuel Jankowitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Betke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Betke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Betke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Angelé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Angelé 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Angelé hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thaddäus Krey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thaddäus Krey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thaddäus Krey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rünagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rünagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rünagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Radlwimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Radlwimmer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Radlwimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Klinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Klinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Klinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Kuba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Kuba 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Kuba hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Reihs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Reihs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha Reihs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna heine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anna heine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anna heine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ria Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ria Gruber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ria Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Thomas Brandhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Thomas Brandhuber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Thomas Brandhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Rodewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Marion Rodewald] 
(Deutschland] 
___ 

Hinweis: Marion Rodewald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Karlovits
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Karlovits 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Karlovits hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maranke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maranke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maranke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pauly, Roswitha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pauly, Roswitha 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pauly, Roswitha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Kuntz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Kuntz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Kuntz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selischkar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Selischkar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Selischkar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele seiwerth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabriele seiwerth 
Österreich 
___ 

Hinweis: gabriele seiwerth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Dopichaj
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Dopichaj 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Dopichaj hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: horst berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

horst berg 
Österreich 
___ 

Hinweis: horst berg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paulina Loggen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paulina Loggen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paulina Loggen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Frey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Frey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Frey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Brammeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Brammeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Brammeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathryn Tietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathryn Tietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathryn Tietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Lisowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Lisowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris Lisowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Pietschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Pietschmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Pietschmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Hug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Hug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra Hug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Hoh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Hoh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Hoh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Ueberschär
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Ueberschär 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Ueberschär hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Polzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Polzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Polzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Pelters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Pelters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Pelters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alisa Jachnowitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alisa Jachnowitsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alisa Jachnowitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sema Maierl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sema Maierl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sema Maierl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: John Lacon Bates
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

John Lacon Bates 
Deutschland 
___ 

Hinweis: John Lacon Bates hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benedikt Krautzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benedikt Krautzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Benedikt Krautzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Viola Kriening
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Viola Kriening 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Viola Kriening hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Anders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Anders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Anders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Kühnel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Kühnel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Kühnel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Pagels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Pagels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Pagels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dittmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dittmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moser Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Moser Herbert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Moser Herbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Kierdorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Kierdorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Kierdorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Wuerpel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Wuerpel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Wuerpel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: verena dorlamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

verena dorlamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: verena dorlamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Poth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Poth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Poth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Schuppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:54:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Schuppler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander Schuppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Moloce
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Moloce 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Carmen Moloce hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Schoettl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Schoettl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Schoettl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Krell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Krell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Krell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adele Pollak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adele Pollak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Adele Pollak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Lingl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Lingl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gregor Lingl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melissa Unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Unger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dietmar Unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Kroener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Kroener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Kroener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Aschauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Aschauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Aschauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Solveig Schuppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Solveig Schuppler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Solveig Schuppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Apollonia Heisenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Apollonia Heisenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Apollonia Heisenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Weis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Weis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Weis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Döhring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Döhring , Janine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Döhring , Janine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Besser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Besser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Besser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Schulzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie Schulzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephanie Schulzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Soeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Heike Soeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Soeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lukas Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmuth Lecner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmuth Lecner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmuth Lecner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schwab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Sonntag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Sonntag 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Sonntag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Kratzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Kratzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Kratzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Abt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Abt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Abt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brüderlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brüderlein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brüderlein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:53:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nedler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Behrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Behrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Behrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charly Bimminger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charly Bimminger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Charly Bimminger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: resi schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

resi schumacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: resi schumacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lampert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lampert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lampert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Fürst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Fürst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Fürst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute küstermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ute küstermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ute küstermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten Brabetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kirsten Brabetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kirsten Brabetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guntram
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guntram 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guntram hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diego Fessmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diego Fessmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diego Fessmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Fulle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Fulle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Fulle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Eberhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie Eberhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marie Eberhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolff Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolff Christine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolff Christine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Bürner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Bürner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Bürner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hechenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hechenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hechenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Jäger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirjam Peteler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirjam Peteler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirjam Peteler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia Specht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

claudia Specht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: claudia Specht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas A.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas A. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas A. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucie Bohac
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lucie Bohac 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lucie Bohac hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Lehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Lehner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Lehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Panitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Panitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Panitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Joachim Scheithauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Joachim Scheithauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Joachim Scheithauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Zöttl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarete Zöttl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margarete Zöttl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Zloch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Zloch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Zloch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Milinovsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Milinovsky 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Milinovsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Kommerell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Kommerell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Kommerell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

fink 
Deutschland 
___ 

Hinweis: fink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Insa Giesler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Insa Giesler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Insa Giesler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

alex 
Italien 
___ 

Hinweis: alex hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Strate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Strate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Strate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank-A. Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank-A. Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank-A. Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Buchmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Buchmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Buchmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Inboden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Verena Inboden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Inboden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Strauß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Alles andere wäre undemokratisch! 
-- 

Peter Strauß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Strauß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Döring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Döring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Döring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Schwarz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Heise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Heise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christel Heise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Keil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Keil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Keil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Oberkofler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Oberkofler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Oberkofler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie W.-Seeburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annemarie W.-Seeburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annemarie W.-Seeburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Humer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Humer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Humer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L. Preuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L. Preuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: L. Preuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schamott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Schamott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Schamott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: john
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

john 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: john hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frenzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frenzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frenzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Cichy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Cichy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Cichy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Friedl-Bayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Friedl-Bayer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Friedl-Bayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rainer josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rainer josef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rainer josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Zaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Zaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Zaum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erne Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erne Susanne 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erne Susanne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Wolff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Seitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Rösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Rösch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Rösch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C.St-U
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Journalismus z.B. oder unabhängige Unternehmungen sind wichtig für die Gesellschaft
und die Weiternentwicklung von neuen Technologien für eine liebenswerte neue Zeit. 
Wir - das Volk wollen nicht noch mehr in die Abhängigkeit von Konzernen geraten. 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C.St-U 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C.St-U hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Pientka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Pientka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Pientka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Jürgen Speer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Jürgen Speer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Jürgen Speer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Sagstetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Sagstetter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Sagstetter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christel vyskocil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christel vyskocil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: christel vyskocil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Proksch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Proksch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Verena Proksch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Ricceri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Ricceri 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Ricceri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Jöckel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Jöckel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Jöckel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominic Sahlberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominic Sahlberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dominic Sahlberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristine Ruhfus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristine Ruhfus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristine Ruhfus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Björn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Björn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Molea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albert Molea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albert Molea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Eibl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Eibl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Eibl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Piontkowitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Piontkowitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Piontkowitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Bendix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Bendix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Bendix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas F:
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas F: 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas F: hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Höfling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Höfling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Höfling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicolas Meyrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicolas Meyrath 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nicolas Meyrath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Grawe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Grawe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Grawe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olier Schuster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olier Schuster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olier Schuster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Esther Agricola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Esther Agricola 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Esther Agricola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rochus Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rochus Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rochus Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotta Lönnqvist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotta Lönnqvist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charlotta Lönnqvist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Heldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Heldt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Heldt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Röll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Röll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Röll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helgard Below
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helgard Below 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helgard Below hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Meissl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Meissl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Meissl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Fricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Fricke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Fricke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rudolph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Rudolph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Rudolph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Holder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Holder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Holder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Godehard Limmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Godehard Limmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Godehard Limmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Sax
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Sax 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dieter Sax hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Weinhappl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Weinhappl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Friedrich Weinhappl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Hörsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Hörsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Hörsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Vogl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Vogl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Vogl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schabernig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schabernig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schabernig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riethmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riethmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Riethmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrun Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrun Koller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrun Koller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Lamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Lamm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Tom Lamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Harfenmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Harfenmeister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Harfenmeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina Jakob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carina Jakob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carina Jakob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthies, Marc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthies, Marc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthies, Marc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daum Erich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Daum Erich 
Daum Erich 
Italien 
___ 

Hinweis: Daum Erich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bär
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Bär 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Bär hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingo streiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ingo streiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: ingo streiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerrit Janssen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerrit Janssen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerrit Janssen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Wiese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ilona Wiese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilona Wiese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nina hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Piotrowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Piotrowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Piotrowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Steiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias M. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Tobias M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Reiners
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Reiners 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ines Reiners hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gugerell Bernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gugerell Bernd 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gugerell Bernd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

funk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: funk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: miksche helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

miksche helmut 
Österreich 
___ 

Hinweis: miksche helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ulrike Heinrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Ulrike Heinrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Ulrike Heinrichs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Epp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam Epp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Miriam Epp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mjonika Gaisöwinkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mjonika Gaisöwinkler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mjonika Gaisöwinkler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fekonja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fekonja 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fekonja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Kenst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Im Internet darf es keine Benachteiligungen oder Bevorzugungen geben. Bitte sorgen Sie
dafür, das alle gleichberechtigt das Internet nutzen können. 

Vielen Dank. 

Harald Kenst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Kenst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konrad 
Österreich 
___ 

Hinweis: Konrad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schirokov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schirokov 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schirokov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dahlheimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Dahlheimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Dahlheimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marina Schrön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marina Schrön 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marina Schrön hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Kubistin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Kubistin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Kubistin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Gärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Gärtner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Gärtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Brunner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannes Brunner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannes Brunner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beyer Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beyer Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beyer Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Wigger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Wigger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Wigger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.Gerbracht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.Gerbracht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.Gerbracht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kochherr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Kochherr 
Spanien 
___ 

Hinweis: Barbara Kochherr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Wegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Wegler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Wegler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Klenert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Klenert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anita Klenert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia Unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Unger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dietmar Unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R. Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R. Seidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Horhäuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Horhäuser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Horhäuser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janina Fortelny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janina Fortelny 
Österreich 
___ 

Hinweis: Janina Fortelny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Köhlhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Köhlhofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Köhlhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charlotte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula knipping-stumpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ursula knipping-stumpf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ursula knipping-stumpf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Droste
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Droste 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Droste hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

I. Frank 
Österreich 
___ 

Hinweis: I. Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Lubs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Lubs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Lubs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Decker, Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Decker, Klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Decker, Klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Holzwarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Holzwarth 
Schweden 
___ 

Hinweis: Richard Holzwarth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richterin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richterin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richterin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Quiring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Quiring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Quiring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marvin Sherif
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marvin Sherif 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marvin Sherif hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Knoblauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen Knoblauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jürgen Knoblauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schächtele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Schächtele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Schächtele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bergmann, Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bergmann, Dieter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bergmann, Dieter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ing. Heinz VEIT
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ing. Heinz VEIT 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ing. Heinz VEIT hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Aselwimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Aselwimmer Karl] 
[Austria] 
___ 

Hinweis: [Karl Aselwimmer] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Buchwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Buchwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Buchwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Bleher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Bleher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Bleher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Reisinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Reisinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Reisinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Giptner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Giptner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Giptner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Lindschau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Lindschau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Lindschau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Bockhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Bockhorst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Bockhorst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uwe stanzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uwe stanzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uwe stanzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schuller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Schuller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Schuller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Weissborn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Weissborn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Werner Weissborn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steven Demorelle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steven Demorelle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steven Demorelle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Henninger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Henninger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Henninger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cronjaeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cronjaeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cronjaeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Birnbaumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Birnbaumer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara Birnbaumer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Schön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Schön 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Schön hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ing. Erwin Felkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ing. Erwin Felkel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ing. Erwin Felkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uwe veit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uwe veit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uwe veit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Hänel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Florian Hänel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Hänel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Kortz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Kortz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Kortz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dennis Holdinghausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dennis Holdinghausen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dennis Holdinghausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Breinl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Breinl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Breinl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirja Kemppi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirja Kemppi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mirja Kemppi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Schilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Schilling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Schilling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Straßl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Straßl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela Straßl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmingard Prölß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmingard Prölß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmingard Prölß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Enders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Enders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Enders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Romanos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Romanos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Romanos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Gischa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Gischa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Gischa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karoline Pahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karoline Pahl 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Karoline Pahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Zwilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Zwilling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Zwilling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Paul Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karsten Paul Hansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karsten Paul Hansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kneipp, Lothar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kneipp, Lothar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kneipp, Lothar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Friederich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Almut Friederich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Almut Friederich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kleinmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Kleinmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Kleinmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Gerwin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Gerwin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Gerwin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Trefz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Trefz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Trefz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Christ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.Christ 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A.Christ hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Zerfowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Zerfowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Zerfowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carlos Volpe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carlos Volpe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carlos Volpe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Mumm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Mumm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Mumm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Schön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfram Schön 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfram Schön hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Kaltenegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Kaltenegger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Kaltenegger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Eckstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Eckstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Eckstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Mörtl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Mörtl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Mörtl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Bongartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Bongartz 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Frank Bongartz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natascha Rauprich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Natascha Rauprich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Natascha Rauprich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kunz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kunz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kunz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Steiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Iris Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Heesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Heesch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Heesch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Krügler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Krügler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Krügler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schleppi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Schleppi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Schleppi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luka Batarilo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luka Batarilo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Luka Batarilo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Greffrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Greffrath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Greffrath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Moritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Moritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ruth hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ruth hartmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: ruth hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Rühl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Rühl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Rühl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolai Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolai Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nikolai Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Kalka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Kalka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gregor Kalka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Haack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Haack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Haack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Horn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Horn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Horn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Wegscheider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Wegscheider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. Wegscheider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kieler Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kieler Monika 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kieler Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Riera
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Riera 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Riera hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siska 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siska hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deichman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Deichman 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Deichman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lampert Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lampert Hermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lampert Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Martensen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Martensen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Martensen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Dieding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Dieding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Dieding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Haupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Haupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen Haupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Vögtle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Vögtle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Vögtle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Relitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Relitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Relitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: günter sichart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

günter sichart 
Österreich 
___ 

Hinweis: günter sichart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Doering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Doering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Doering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eyerich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Eyerich 

Hinweis: [Eyerich_Lena] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nethanja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nethanja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nethanja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Weiße
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Weiße 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Weiße hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Biock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Biock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Biock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Weiskopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Weiskopf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Weiskopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Neuber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Neuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thilo Kumbernuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thilo Kumbernuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thilo Kumbernuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Harles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Harles 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Harles hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Maria Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Maria Jäger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Maria Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Schreiegg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annemarie Schreiegg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annemarie Schreiegg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johannes Wünsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

johannes Wünsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: johannes Wünsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacqueline Eckstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jacqueline Eckstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jacqueline Eckstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerp-Esche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerp-Esche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerp-Esche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alois Weber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alois Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samuel Klinge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Samuel Klinge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Samuel Klinge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Josef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanna Ewert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanna Ewert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanna Ewert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Lanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Lanz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Richard Lanz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schnitzlein-Liebhäuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Schnitzlein-Liebhäuser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Schnitzlein-Liebhäuser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schmitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagenknecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagenknecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagenknecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Krug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Krug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Krug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Guth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Guth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Guth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Zöller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vera Zöller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vera Zöller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Oertle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Oertle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Oertle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Kerwin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Kerwin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Kerwin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Finn Henrik Hanssen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Finn Henrik Hanssen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Finn Henrik Hanssen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. S.L. Käppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. S.L. Käppel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. S.L. Käppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

markus schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: markus schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah Krebs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah Krebs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannah Krebs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Köhler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Köhler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Gaehtgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Gaehtgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Gaehtgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Bauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ralph Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Pentieiro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Pentieiro 
Österreich 
___ 

Hinweis: Waltraud Pentieiro hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nittel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nittel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nittel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom-Lukas Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom-Lukas Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom-Lukas Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller, Edith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller, Edith 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller, Edith hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Vollmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Vollmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Vollmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchy Cornelie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buchy Cornelie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Buchy Cornelie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dag-Uwe Nicolas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dag-Uwe Nicolas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dag-Uwe Nicolas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Weiland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Weiland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Weiland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga 
Italien 
___ 

Hinweis: Helga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst F. Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst F. Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst F. Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Scharf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Scharf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Scharf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz Wiesner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fritz Wiesner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fritz Wiesner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M- Uhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M- Uhl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M- Uhl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kanzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kanzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kanzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Grothaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Grothaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Grothaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Henrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Winfried Henrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Winfried Henrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gruber Sonja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gruber Sonja 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gruber Sonja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ortmanns, Bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ortmanns, Bettina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ortmanns, Bettina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Victoria Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Victoria Schwarz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Victoria Schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Henner Kinder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Dr. Henner Kinder 
Deutschland 

Hinweis: Dr. Henner Kinder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jarmila
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jarmila 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jarmila hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Estrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Estrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Estrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Schroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Schroeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Schroeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ellen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ellen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Ladeburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Jörg Ladeburg] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Jörg Ladeburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Dürr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Dürr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Dürr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Pfeiffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Pfeiffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Pfeiffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Malte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Malte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauer Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bauer Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bauer Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Sigl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Sigl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christoph Sigl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vöhringer Georges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vöhringer Georges 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Vöhringer Georges hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Matzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Matzner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mario Matzner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Gamberoni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Gamberoni 
Italien 
___ 

Hinweis: Monika Gamberoni hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Kienesberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Kienesberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christa Kienesberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nanne Wienands
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nanne Wienands 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nanne Wienands hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FEUS,Eckhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

FEUS,Eckhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: FEUS,Eckhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus altenburger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

klaus altenburger 
Österreich 
___ 

Hinweis: klaus altenburger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hubert Volz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hubert Volz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Hubert Volz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Bukovsek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin.Bukovsek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Bukovsek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Kehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Kehm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Kehm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonie Steher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonie Steher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leonie Steher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Rauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven Rauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sven Rauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christophe M. Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christophe M. Berg 
Belgien 
___ 

Hinweis: Christophe M. Berg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chris Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Krutzinna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Krutzinna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Krutzinna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf-Dietmar Klatte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf-Dietmar Klatte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf-Dietmar Klatte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heiko kielmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heiko kielmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: heiko kielmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan May 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan May hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Raschun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bettina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dipl.-Päd. Oliver Inzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dipl.-Päd. Oliver Inzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dipl.-Päd. Oliver Inzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Knopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Knopf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Knopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Scheichel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Scheichel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Scheichel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schielke-george
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schielke-george 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schielke-george hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Schröder 
Belgien 
___ 

Hinweis: Jörg Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Sauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Sauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Sauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Westphal Anke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichem Gruß 
Anke Westphal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Westphal Anke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nadine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nadine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nadine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wiencke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Wiencke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Wiencke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Bangratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvia Bangratz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Silvia Bangratz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: VOLKER HARLAN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Volker Harlan 
Deutschand 
___ 

Hinweis:Volker Harlan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Leistikow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Leistikow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Leistikow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: novak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

novak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: novak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roger Bell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roger Bell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roger Bell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex Laumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex Laumer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alex Laumer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaspar Zebhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaspar Zebhauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kaspar Zebhauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: m.riehle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

m.riehle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: m.riehle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Fritsch 
Schweden 
___ 

Hinweis: Marcus Fritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Burk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Burk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Burk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sauter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sauter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Zwingel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Zwingel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Zwingel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sepp Brugger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sepp Brugger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sepp Brugger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudi Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudi Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudi Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Seidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Seidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Ceboklie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Erich Ceboklie 

Erich Ceboklie 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erich Ceboklie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Feige
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Feige 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Feige hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weidner Gudrun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weidner Gudrun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weidner Gudrun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Motschenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Motschenbacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Motschenbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ulrich Blanché
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Ulrich Blanché 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Ulrich Blanché hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eriks Stelzer-Meidinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eriks Stelzer-Meidinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eriks Stelzer-Meidinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verein Soziale Arbeit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verein Soziale Arbeit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Verein Soziale Arbeit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvvia Paetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvvia Paetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvvia Paetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kalous
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Kalous 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Kalous hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fadayomi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fadayomi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fadayomi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela LUETKE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela LUETKE 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela LUETKE hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rudi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rudi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rudi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Han Solo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Han Solo 
Österreich 
___ 

Hinweis: Han Solo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

markus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: markus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Resag Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Resag Elke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Resag Elke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrik Kurschewitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrik Kurschewitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrik Kurschewitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Rofner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Rofner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Rofner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Radunz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Radunz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris Radunz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: vera boser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

vera boser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: vera boser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Nikolaus Marbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Nikolaus Marbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Nikolaus Marbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Sahin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Sahin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sylvia Sahin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Riedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Riedel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Riedel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Tiemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Tiemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: René Tiemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Gögge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Bitte berücksichtigen Sie bei der demnach notwendigen Änderung der aktuellen Leitlinien-
Entwürfe auch die folgende politische Analyse: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Manfred Gögge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Gögge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wochele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wochele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wochele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Elias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Elias 
Libanon 
___ 

Hinweis: Bernhard Elias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelbert Grossmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:52:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adelbert Grossmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adelbert Grossmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flurin Prinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Flurin Prinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Flurin Prinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Keil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Keil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Gudrun Keil] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adi Mittendorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adi Mittendorfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Adi Mittendorfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Rutzenhöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Rutzenhöfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Rutzenhöfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Lang, Germany 
___ 

Hinweis: Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Pilz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Pilz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Pilz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Engelage
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Engelage 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Engelage hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Jäger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burak Güven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burak Güven 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burak Güven hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anastasios Hatzis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anastasios Hatzis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anastasios Hatzis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Sütterle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Sütterle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Sütterle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wildros
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wildros 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wildros hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Kirmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Kirmaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Kirmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Pintar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Pintar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Pintar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Scharinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Scharinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Scharinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michel Kornek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michel Kornek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michel Kornek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Dreischmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Dreischmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Dreischmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Volke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

N. Volke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: N. Volke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Seitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Seitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Seitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siewert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siewert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siewert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bodo Lipgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bodo Lipgens 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bodo Lipgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B Wiesemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B Wiesemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B Wiesemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Lindbichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Lindbichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anja Lindbichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schulze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernst Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Maria Brandstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Maria Brandstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anna Maria Brandstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Räther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Räther 
[Germany] 
___ 

Hinweis: Claudia Räther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kandler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Kandler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Kandler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Krull
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kai Krull 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kai Krull hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kummert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kummert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kummert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ninette Belau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ninette Belau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ninette Belau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Schmiedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Schmiedel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Schmiedel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Twister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Dame, 
sehr geehrter Herr, 

bitte berücksichtigen meine Hinweise bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität.

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Twister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Twister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Jörg Bullerkotte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Jörg Bullerkotte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Jörg Bullerkotte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmelo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmelo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmelo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Bühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Bühler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Bühler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

René Kaiser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: René Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deutinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Deutinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Deutinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Demmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Demmel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Demmel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Henger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Henger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Henger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Helmut Maier] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffi Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffi Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffi Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: w. neuwinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

w. neuwinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: w. neuwinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Breidenabch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Breidenabch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Breidenabch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: holger trülzsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

holger trülzsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: holger trülzsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christel Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Seyb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Seyb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Seyb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Haala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Haala 
Österreich 
___ 

Hinweis: Philipp Haala hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Stange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Stange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Stange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerald wendorff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerald wendorff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gerald wendorff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hussl Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hussl Wolfgang 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hussl Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Jacob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Jacob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Jacob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian 
Österreich 
___ 

Hinweis: Florian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Helmsmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Helmsmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Helmsmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Franz Fellhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Franz Fellhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reinhard Franz Fellhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Mader-Vollbrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Mader-Vollbrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Mader-Vollbrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Unterberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfred Unterberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alfred Unterberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas kunc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas kunc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: thomas kunc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Limpert-Billing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Gertrud Limpert-Billing] 
[Deutschland 
Hinweis: [Gertrud Limpert-Billing] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin lietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin lietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin lietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Nolte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Nolte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Nolte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eller martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

eller martin 
Italien 
___ 

Hinweis: eller martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kohlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Kohlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Kohlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Sparer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelyn Sparer 
Italien 
___ 

Hinweis: Evelyn Sparer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Strauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Strauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Strauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mario hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gregor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Schwieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Schwieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Schwieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Reinhard Naar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Reinhard Naar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Reinhard Naar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Hollermeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Hollermeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Hollermeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Schiener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlef Schiener 
Österreich 
___ 

Hinweis: Detlef Schiener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Kaufmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Kaufmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Kaufmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alice
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alice 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alice hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivo Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

- Europa ist an der Reihe, ein offenes und demokratisches Internet zu schützen. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

Ivo Neumann 
Düsseldorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ivo Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Hülsenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Hülsenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Hülsenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Claudia Frank] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Kraus 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Roland Kraus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lustig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lustig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lustig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Rüdiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Rüdiger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Rüdiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dörner,bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dörner,bettina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dörner,bettina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Mutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Mutz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Mutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dagmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Beaumont
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Beaumont 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Beaumont hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfons Wild
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfons Wild 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alfons Wild hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Reissland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Almut Reissland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Almut Reissland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Eltschinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Eltschinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Eltschinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Tietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Tietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Tietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Heinrich Wasner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Heinrich Wasner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Heinrich Wasner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Drömer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Drömer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Drömer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta Bartussek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herta Bartussek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herta Bartussek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Schweighofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Schweighofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Schweighofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Desch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Desch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Desch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Jura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Jura 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan Jura hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia Maschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

claudia Maschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: claudia Maschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolf grant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wolf grant 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wolf grant hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrice Ege
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrice Ege 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrice Ege hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: holzapfel peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

holzapfel peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: holzapfel peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Baur-Pajak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Baur-Pajak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Baur-Pajak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Noll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Noll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Noll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernadette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bernadette 
Österreich 
___ 

Hinweis: bernadette hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Stoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Stoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Placke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Placke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Placke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola Zenetti
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola Zenetti 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carola Zenetti hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Hubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Hubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Fischer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anja Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wurz Hubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wurz Hubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wurz Hubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Meikies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Meikies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Meikies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kolditz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Kolditz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Kolditz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Faas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Faas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Faas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Chessa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Chessa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Chessa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Pertl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Pertl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Pertl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Julian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Julian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Julian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans reichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hans reichert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hans reichert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Dupont
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Dupont 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Dupont hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jwala Gamper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jwala Gamper 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jwala Gamper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Weidemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Weidemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Weidemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Plaumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inge Plaumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inge Plaumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annelie Ebling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annelie Ebling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annelie Ebling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Jürgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Jürgens, 
Deutschland 

Hinweis: Nicole Jürgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Velle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Velle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Velle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Thiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlef Thiel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlef Thiel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jörg unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jörg unger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jörg unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sven Sorring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sven Sorring 
Österreich 
___ 

Hinweis: sven Sorring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: szasz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

szasz 
Österreich 
___ 

Hinweis: szasz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christel Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Rasmus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Rasmus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Rasmus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Fritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Kroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Kroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Kroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Herrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Herrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jana 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brigitte morgenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:50:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 

-- 

[Brigitte Morgenroth 
Deutschland 

Hinweis: brigitte morgenroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Remer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Remer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Remer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günzel Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günzel Michaela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günzel Michaela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Kensy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Kensy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Kensy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrud 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertrud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Schirmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Schirmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Schirmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schmid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga B.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inga B. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inga B. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mohr, Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mohr, Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mohr, Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dericks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dericks 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dericks hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rupert Löschnauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rupert Löschnauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rupert Löschnauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr Werner Marxgut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr Werner Marxgut 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr Werner Marxgut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Babutschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Babutschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Babutschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik Mentzos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik Mentzos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dominik Mentzos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Göttlicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Göttlicher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Göttlicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Hennes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Hennes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Hennes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Helmut Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Helmut Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Helmut Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Pala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Pala 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Pala hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Fabricius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Fabricius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Fabricius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Aumayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Aumayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Aumayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nawka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nawka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nawka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: benjamin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

benjamin 
Österreich 
___ 

Hinweis: benjamin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tommaso
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

tommaso 
Italien 
___ 

Hinweis: tommaso hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joschi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joschi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joschi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Scheffler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Scheffler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Scheffler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Rütten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Rütten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Rütten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Rein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bel i den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Rein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Rein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Ulbricht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Ulbricht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gregor Ulbricht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Matthaei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Matthaei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Matthaei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura Deberle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laura Deberle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laura Deberle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hopfner Willi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hopfner Willi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hopfner Willi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Adams
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Adams 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Adams hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Tenzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Tenzer 
[Deutrschland] 
___ 

Hinweis: Michael Tenzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ellen Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Ellen Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Ellen Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: michaele winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

michaele winkler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: michaele winkler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Singer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Singer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Singer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Wüllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Wüllner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Wüllner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana pausch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jana pausch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jana pausch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Hocke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Hocke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Hocke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pascal Odenwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pascal Odenwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pascal Odenwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Hüttemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Retlaw Hüttemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Retlaw Hüttemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Funk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Funk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kröpfl Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kröpfl Robert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kröpfl Robert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Haug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Haug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edith Haug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Schererz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Eberhard Schererz 
69509 Mörlenbach 
Deutschland 

Eberhard Schererz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberhard Schererz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

manuel 
Österreich 
___ 

Hinweis: manuel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Zieschang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Zieschang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Zieschang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: patricia auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

patricia auer 
Österreich 
___ 

Hinweis: patricia auer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sahiby
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sahiby 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sahiby hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Kraxberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Kraxberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Kraxberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Loesbrock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Loesbrock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Loesbrock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Held
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Held 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Held hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: margarete Kubista
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

margarete Kubista 
Österreich 
___ 

Hinweis: margarete Kubista hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Tophofen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Tophofen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Tophofen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J.Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J.Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berenice Seher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es 
unabhängigen Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren,
neben dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berenice Seher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Berenice Seher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: freund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

freund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: freund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Dämkes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Dämkes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Dämkes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Künzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Künzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan Künzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Regenauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Regenauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther Regenauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Prüß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Prüß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Prüß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Bauschmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Bauschmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Bauschmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Sparfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Sparfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Sparfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Loacker Norbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Loacker Norbert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Loacker Norbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Pollak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Pollak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Pollak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Krämer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Krämer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marg. Koberstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marg. Koberstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marg. Koberstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seidel Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seidel Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Seidel Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T. Trattner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T. Trattner 
Österreich 
___ 

Hinweis: T. Trattner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Doell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Doell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra Doell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Bichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Bichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Bichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Brümmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Brümmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Brümmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hans-Peter Duric
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hans-Peter Duric 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Hans-Peter Duric hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Horner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Horner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Horner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Helene Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Helene Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Helene Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Dittrich-Zechendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Dittrich-Zechendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Dittrich-Zechendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Haberer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Haberer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Haberer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julie Strecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julie Strecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julie Strecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gert Blaschka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gert B. 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Gert Blaschka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Tichy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Tichy 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Tichy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Knies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S.Knies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S.Knies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan knoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefan knoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefan knoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nils
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nils 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nils hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Baumgartner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Baumgartner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Baumgartner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eugen Prinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eugen Prinz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eugen Prinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta Emmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitta Emmert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitta Emmert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Unkrig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Unkrig 
Deutschland___ 

Hinweis: Lutz Unkrig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Handler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margot Handler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margot Handler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marion hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Gauß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Winfried Gauß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Winfried Gauß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolai Nilkens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolai Nilkens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nikolai Nilkens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Reichardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Reichardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Reichardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Nikolai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Nikolai 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Nikolai hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Baranyai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Baranyai 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Baranyai hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sarah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Stockdreher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uta Stockdreher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uta Stockdreher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Dallmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Dallmair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ralf Dallmair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jannik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jannik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jannik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Naused
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Naused 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Naused hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brunhilde Schieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brunhilde Schieb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brunhilde Schieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Schulze 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gudrun Schulze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Knigge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Knigge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela Knigge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ella R.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ella R. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ella R. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Heitzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Heitzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Heitzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Höntsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Höntsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Höntsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas weinhold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas weinhold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas weinhold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Suvom Baroi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Suvom Baroi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Suvom Baroi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Döllinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Döllinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Döllinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selina Sustorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Selina Sustorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Selina Sustorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dimitar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dimitar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dimitar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Marx 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Marx hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Berg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Berg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Edinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Edinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Edinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietrich Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietrich Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Kleinl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Kleinl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Renate Kleinl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Norbert Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Norbert Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Norbert Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Angermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tom Angermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tom Angermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Traut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Traut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Traut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Wiechmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Wiechmann, Manfred 
[Deutschland) 
___ 

Hinweis: Manfred Wiechmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Stofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Stofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Stofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Galehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Galehr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ferdinand Galehr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Kochan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlef Kochan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlef Kochan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Wiesemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kai Wiesemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kai Wiesemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophia Eva Straub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophia Eva Straub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophia Eva Straub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Götz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Götz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Götz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L Nerch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L Nerch 
Österreich 
___ 

Hinweis: L Nerch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: conny krieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

conny krieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: conny krieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlef Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlef Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Barinsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Barinsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Barinsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Dohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Dohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Dohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Staschull
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Staschull 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Staschull hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Schwenzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Schwenzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Schwenzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Kreisz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Kreisz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Kreisz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nitsche, ruediger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nitsche, ruediger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nitsche, ruediger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra K. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra K. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christian huber 
Österreich 
___ 

Hinweis: christian huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bgmuenchen@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bgmuenchen@web.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: bgmuenchen@web.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elgin woelk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

elgin woelk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: elgin woelk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-J. Allendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.-J. Allendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.-J. Allendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Ruge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Ruge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Ruge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Grist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Grist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Grist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlene Geerts
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marlene Geerts 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marlene Geerts hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Metzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Metzner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Metzner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Engelhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Engelhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Engelhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Eichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckhard Eichler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckhard Eichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Dworak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Dworak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexandra Dworak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich, Sylke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich, Sylke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich, Sylke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Appelhans-Königer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Appelhans-Königer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marianne Appelhans-Königer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riegler Richard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riegler Richard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Riegler Richard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Zierdt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Zierdt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Zierdt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boris Schierle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Boris Schierle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Boris Schierle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Rieck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Rieck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Rieck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Buse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Buse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Buse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter-Peter Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Peter-Peter Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Peter-Peter Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela SCHNEEWEISS
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriela SCHNEEWEISS 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriela SCHNEEWEISS hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonius Gusik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antonius Gusik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antonius Gusik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchinger Raphael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buchinger Raphael 
Österreich 
___ 

Hinweis: Buchinger Raphael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Castendzk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Castendzk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Castendzk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Herzog 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Herzog hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Faical Aiouaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Faical Aiouaz 
Germany 
___ 

Hinweis: Faical Aiouaz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Turpel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Turpel 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Turpel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Lackmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Lackmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Lackmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Simon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Simon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Prattes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gernot Prattes 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: Gernot Prattes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jigme Balasidis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jigme Balasidis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jigme Balasidis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Skiebe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Skiebe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Skiebe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jojo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jojo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jojo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottschalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottschalk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gottschalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Lindmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Lindmeier 
Österreich 
___ 

Hinweis: Matthias Lindmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottfried Kain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottfried Kain 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gottfried Kain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Steinert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Steinert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Steinert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisa Götz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisa Götz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisa Götz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ziegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ziegler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ziegler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Knappe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Knappe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Knappe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ritter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ritter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Hutzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Hutzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Hutzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Buchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Buchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Buchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Kirmes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Kirmes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Kirmes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Brand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Brand 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Brand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadine Vogel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadine Vogel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rieger, Anke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rieger, Anke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rieger, Anke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Roth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helena Enslin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helena Enslin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helena Enslin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Busch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Achim Busch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Achim Busch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirella K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirella K. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirella K. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Grab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Grab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Grab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele HERB
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele HERB 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele HERB hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gratz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gratz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Maecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Martin Maecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Martin Maecker] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Prenner-Walzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Prenner-Walzl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Irene Prenner-Walzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kroneder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kroneder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kroneder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Iloputaife
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Iloputaife 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Iloputaife hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Niesler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ulrike Niesler] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Ulrike Niesler] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Noell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Noell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Noell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulrike haas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ulrike haas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Bernhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Bernhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Bernhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Franke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Franke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: miru svolikova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

miru svolikova 
Österreich 
___ 

Hinweis: miru svolikova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Pickl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Pickl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Pickl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ebert,Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ebert,Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ebert,Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Seidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Windisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Windisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Windisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Obermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Obermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Obermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Werner Bramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Werner Bramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Werner Bramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KH. Mischere
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KH. Mischere 
Deutschland 
___ 

Hinweis: KH. Mischere hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verhovnik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verhovnik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verhovnik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Wilde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Wilde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Wilde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Tschautscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Tschautscher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut Tschautscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte Bach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotte Bach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charlotte Bach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schönbeck-brandner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schönbeck-brandner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schönbeck-brandner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Falco Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Falco Hübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Falco Hübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Trautvetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Trautvetter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Trautvetter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Roloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Roloff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Roloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Girndt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Girndt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Girndt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selina Joy Gehringer Hayden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Selina Joy Gehringer Hayden 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: Selina Joy Gehringer Hayden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tania Skubug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tania Skubug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tania Skubug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kuchenbecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Kuchenbecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Kuchenbecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Pasdzierny-Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Pasdzierny-Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Pasdzierny-Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Kaya
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Kaya 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anita Kaya hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siekmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siekmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siekmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria dieling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:49:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maria dieling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: maria dieling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Buschlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Buschlinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Buschlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut E. Wagener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut E. Wagener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut E. Wagener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Visjager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Visjager 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nicole Visjager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D"Antonio
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D'Antonio 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D'Antonio hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Strahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:56

Wird dieser Weg einmal bestritten werden Generationen unter den Folgen leiden, das
Internet soll ein faires Gegengewicht zu der Macht der Konzerne, Staaten und
Einflussreichen bleiben. Sogar die US-Amerikaner haben dies begriffen. Deshalb lassen
Sie sich nichts einreden, das Internet zu opfern ist das Digital-historisch schwerste
Verbrechen dass passieren kann und fördert ein Rückfall in ein digitales Mittelalter. ~
Christian Strahl 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Strahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Strahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Hardung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Hardung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha Hardung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gollong
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Gollong 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Gollong hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sandra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sandra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schörg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Schörg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Schörg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Eckhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Eckhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Eckhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Aufschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 
Ingrid Aufschneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Aufschneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trippmacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Trippmacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Trippmacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Paulus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Christine Paulus] 
Österreich] 
___ 

Hinweis: Christine Paulus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Falko Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Falko Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Falko Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kleinschuster Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kleinschuster Stefan 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kleinschuster Stefan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Josef Eller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Josef Eller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Josef Eller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Zulehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Zulehner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Zulehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: holger simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

holger simon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: holger simon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gschwendtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Gschwendtner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Gschwendtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kristina Parow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kristina Parow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kristina Parow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulla Rottberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulla Rottberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulla Rottberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Drechsler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Drechsler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Drechsler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Buß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Buß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Buß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edelgard Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

EdelgardSehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edelgard Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edelgard Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Bühring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Bühring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Bühring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Besowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Besowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Besowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ekkehard Gerschütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ekkehard Gerschütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ekkehard Gerschütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sven bohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sven bohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sven bohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Bode
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S.Bode 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S.Bode hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emily Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Emily Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Emily Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine PacikMo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine PacikMo 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine PacikMo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalene Heer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalene Heer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Magdalene Heer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Bleul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Achim Bleul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Achim Bleul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reichenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

36160itte 36160erücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar 36160ezüglich der
BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor ü36160ermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleich36160erechtigung,
Wett36160ewer36160sfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Ü36160erholspuren" für die höchsten Bieter erlau36160en, müssen sich alle
anderen mit einer "Kriechspur" a36160ge36160en. Diese Diskriminierung würde es
una36160hängigen Medien36160etrie36160en, Start-ups und Bürger36160ewegungen wie
unserer erschweren, ne36160en dominanten Akteuren wie Google und Face36160ook zu
existieren. 
- Ich 36160itte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstan36160ietern ermöglichen würden, 36160estimmten Inhalten
Priorität einzuräumen und durch Vorzugs36160ehandlungen, "Zero-Rating" oder
klassen36160asiertes Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien ha36160en die Regulierungs36160ehörden strenge
Regeln zur Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen 36160ei den Bürgern
auf ü36160erwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes
und demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund 36160itte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe
entsprechend der folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

L. Haspel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: L. Haspel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
36160itte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mailer, Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mailer, Brigitte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mailer, Brigitte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Freyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Freyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Freyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brinker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brinker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brinker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Faust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Faust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Faust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Ryschawy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Ryschawy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Ryschawy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Krumphuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Krumphuber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Krumphuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Rampp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Rampp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Rampp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nicola dellian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nicola dellian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nicola dellian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roebers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roebers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roebers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Christl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Christl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Christl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Krauss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Krauss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Krauss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Killet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Killet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Killet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Jann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Jann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Jann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Binder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Binder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Binder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Pichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Klaus Pichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Barbara Grelich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Barbara Grelich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Barbara Grelich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Breuss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Breuss 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hubert Breuss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Dringenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Dringenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Dringenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hedi Mehrbreier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hedi Mehrbreier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hedi Mehrbreier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Sonnenfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Sonnenfeld 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernd Sonnenfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagel,Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hagel,Karl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hagel,Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Treskow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

von Treskow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: von Treskow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sina Ness
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sina Ness 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sina Ness hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rene Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rene Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rene Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sven hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludovicy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludovicy 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Ludovicy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Marcus Janura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Marcus Janura 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Marcus Janura hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Mohar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Mohar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland Mohar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gampe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gampe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gampe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Ross
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Ross 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marco Ross hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Pöppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Pöppel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Pöppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schliwka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Schliwka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Schliwka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Liebischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Liebischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Liebischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Wegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Wegner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Wegner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angermaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angermaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angermaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Buxbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Buxbaum 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Jürgen Buxbaum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Gaudier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Gaudier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Gaudier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathryn Hardtke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathryn Hardtke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathryn Hardtke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krause, Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Krause, Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Krause, Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juri Borkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juri Borkowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juri Borkowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anju Brendel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Anju Brendel. 
Deutschland 

Anju Brendel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anju Brendel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adrian Keppeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adrian Keppeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adrian Keppeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paar,
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paar, 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paar, hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Paatsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Paatsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Paatsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: franz zweimüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

franz zweimüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: franz zweimüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Döhring , J.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Döhring , Janine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Döhring , Janine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Büchsenmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Büchsenmeister 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Büchsenmeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Rüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Rüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Rüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Andersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl-Heinz Andersen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl-Heinz Andersen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Dorner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Dorner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Dorner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dipl.-Ing. Alfred Kitzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dipl.-Ing. Alfred Kitzler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dipl.-Ing. Alfred Kitzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Bieleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Bieleit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Bieleit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Bührle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Bührle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Bührle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hummel Colja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hummel Colja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hummel Colja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea Scheel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tabea Scheel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tabea Scheel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Brunmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Brunmayr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Brunmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jørgen Thye
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jørgen Thye 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Jørgen Thye hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Stolle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Stolle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Stolle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wieland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wieland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wieland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wiesner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Wiesner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Wiesner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ankatrin Grundke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ankatrin Grundke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ankatrin Grundke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karin haberer-unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karin haberer-unger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: karin haberer-unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Schott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Schott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: engler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

engler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: engler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra 
Österreich 
___ 

Hinweis: Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henning Lichte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henning Lichte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henning Lichte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas 
Österreich 
___ 

Hinweis: thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Cronenberg-Ricks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Cronenberg-Ricks 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Cronenberg-Ricks hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sibylle teichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sibylle teichmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sibylle teichmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Lunger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Lunger 
Italien 
___ 

Hinweis: Georg Lunger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wimmer Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wimmer Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wimmer Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Voss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Voss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Martelli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Martelli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Martelli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wladasch dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wladasch dr. 
Österreich 
___ 

Hinweis: wladasch dr. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: corrina koob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

corrina koob 
Deutschland 
___ 

Hinweis: corrina koob hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Zwölfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Zwölfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit Zwölfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolff, Nikolaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolff, Nikolaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolff, Nikolaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Löwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Löwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Löwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Stoelzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mit freundlichen Grüßen 
Bernhard Stoelzel 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Stoelzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Ockenfels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Ockenfels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Ockenfels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Grühn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Monika Grühn] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Monika Grühn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meier Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meier Klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meier Klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Westphalen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Brigitta Westphalen, Deutschland 
Westphalen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Westphalen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guru Sosale
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guru Sosale 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guru Sosale hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Sulek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Sulek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Sulek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Merkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Merkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Merkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Amon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Amon 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Amon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Pranter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Pranter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Pranter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob Hummel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob Hummel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Lohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Lohmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Lohmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rotraut Voßkühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rotraut Voßkühler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rotraut Voßkühler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Rohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Rohmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Rohmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Schmid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tsilla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tsilla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tsilla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Mühle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bitte versetzen Sie sich in die Lage der Endverbraucher und ermöglichen Sie allen
Bürgern, nicht nur der zahlungskräftigen Minderheit, eine uneingeschränkte Nutzung des
Internets. Es geht beim worldwide web um eine demokratische Möglichkeit des
Austauschs nicht um hierarchischen Prinzipien folgende Gewinnmaximierung. 
-- 

[Ute Mühle] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Ute Mühle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob Weiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob Weiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B.Ernest
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und InnovationE 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B.Ernest 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B.Ernest hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Ohlendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Ohlendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Ohlendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doerte Kindel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doerte Kindel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doerte Kindel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Heiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Heiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anita Heiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan dreher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefan dreher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefan dreher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Krieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Krieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Krieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Meyer zu Hörste
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa Meyer zu Hörste 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa Meyer zu Hörste hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenther Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guenther Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guenther Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwarzmayr Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwarzmayr Markus 
Österreich 
___ 

Hinweis: Schwarzmayr Markus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes 
Belgien 
___ 

Hinweis: Johannes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Bretfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Bretfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Bretfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fandrey Max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fandrey Max 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fandrey Max hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raphael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raphael 
Österreich 
___ 

Hinweis: Raphael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: iskra-juraschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

iskra-juraschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: iskra-juraschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Weingärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Weingärtner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Weingärtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Martin Hölzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hölzer, Karl-Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl-Martin Hölzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Mang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Mang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin Mang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Polen 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermine Mair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermine Mair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hermine Mair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Roggendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Roggendorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Roggendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Xaver Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Xaver Schiller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Xaver Schiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Reinhard WALTER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Reinhard WALTER 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Reinhard WALTER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Zeis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Zeis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Zeis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: irene moser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

irene moser 
Österreich 
___ 

Hinweis: irene moser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Bossert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Bossert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Bossert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Lutz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Lutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Lendner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Lendner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johann Lendner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara RODEMANN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara RODEMANN 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara RODEMANN hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Ulrike M. Schott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Ulrike M. Schott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Ulrike M. Schott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pakisch Friederike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pakisch Friederike 
Österreich 
___ 

Hinweis: Pakisch Friederike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Dornacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Dornacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Dornacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horn Siegfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horn Siegfried 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horn Siegfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anton 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anton hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arthur Herbst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arthur Herbst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Arthur Herbst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregory Gottlieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregory Gottlieb 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gregory Gottlieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hock Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hock Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hock Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Krämer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Krämer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Hupp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Hupp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Hupp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirpicsenko Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kirpicsenko Daniel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kirpicsenko Daniel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominique Artel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominique Artel 
Slowenien 
___ 

Hinweis: Dominique Artel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-D. Otterstedt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.-D. Otterstedt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.-D. Otterstedt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Dobler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Dobler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Dobler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Preißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Preißner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Preißner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Guthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karlheinz Guthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karlheinz Guthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Rodermund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Rodermund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ferdinand Rodermund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Ruf-Kittel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Ruf-Kittel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Kittel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Peter Krallmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Peter Krallmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Peter Krallmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Branko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Branko 
Österreich 
___ 

Hinweis: Branko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Broemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Broemer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Broemer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Andrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Andrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Andrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristina Holzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristina Holzinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristina Holzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Sommerfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Sommerfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Sommerfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Fricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Fricke 
Deutschland 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Koenig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Koenig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Koenig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans von Dohlen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans von Dohlen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans von Dohlen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Barich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Barich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simone Barich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Helmerich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Helmerich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Helmerich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Riemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Riemer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Riemer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Pohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Pohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Franz.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Franz. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Franz. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Bornholdt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörn Bornholdt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörn Bornholdt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trudeke Lieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Trudeke Lieb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Trudeke Lieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter michners
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter michners 
Deutschland 
___ 

Hinweis: walter michners hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga.humer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga.humer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga.humer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Steck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Steck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Steck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Mága
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Mága 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Mága hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Adam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Adam 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrid Adam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bussiek Christl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bussiek Christl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bussiek Christl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Ginster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Ginster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hubert Ginster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena Fritzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalena Fritzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Magdalena Fritzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herta 
Italien 
___ 

Hinweis: Herta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Mieth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Mieth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Mieth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Herchenroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Herchenroeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Herchenroeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Mandl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Mandl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Mandl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfram Krause 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfram Krause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Wolff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Burckhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Burckhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Burckhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Beier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Beier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kiefer patrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kiefer patrick 
Frankreich 
___ 

Hinweis: kiefer patrick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Örs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Örs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Örs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Führer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewald Führer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ewald Führer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Delia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Delia 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Delia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Fernandez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Fernandez 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Fernandez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Küchenthal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Küchenthal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Küchenthal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KATHRIN Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KATHRIN Schmitz 
Nepal 
___ 

Hinweis: KATHRIN Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike bringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulrike bringer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ulrike bringer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rubsamen Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rubsamen Monika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rubsamen Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Bentele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Bentele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Bentele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Balduhn-Johannbroer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Balduhn-Johannbroer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Balduhn-Johannbroer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Heinrich Alfons Jolmes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Heinrich Alfons Jolmes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eduard Heinrich Alfons Jolmes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fani Žorž
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fani Žorž 
Slowenien 
___ 

Hinweis: Fani Žorž hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Stibernitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Stibernitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dietmar Stibernitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Geist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Geist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Geist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bruno Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bruno Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen von Aprath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen von Aprath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen von Aprath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timothy Hopkins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Hopkins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Hopkins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Riedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Riedel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Riedel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Schierenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Schierenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Schierenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mati Bakija
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mati Bakija 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mati Bakija hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Rödder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judith Rödder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Judith Rödder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Stuhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Stuhr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Stuhr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Corinna Auer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Corinna Auer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bitzer Jörg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bitzer Jörg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bitzer Jörg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leon Moll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leon Moll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leon Moll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline Mouty
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline Mouty 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Caroline Mouty hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Brücker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juliane Brücker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Brücker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhart Schöll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhart Schöll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhart Schöll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gedeon Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gedeon Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gedeon Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hoyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hoyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Hoyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Ostholt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Ostholt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Ostholt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Traunecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Traunecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Traunecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Grabner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Grabner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Grabner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Boldizsar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa Boldizsar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lisa Boldizsar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heinz fukatsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heinz fukatsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: heinz fukatsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Theobald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Theobald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Theobald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Mischke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Mischke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. Mischke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuntze.m
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kuntze.m 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kuntze.m hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: loth. Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

loth. Walter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: loth. Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Heitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Heitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Heitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Bartlakowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Bartlakowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Bartlakowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Rausch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Rausch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Rausch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haubrock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Haubrock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Haubrock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Willing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Willing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friederike Willing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaetano Totta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaetano Totta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaetano Totta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gundi Feyrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Gundi Feyrer) 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: Gundi Feyrer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernst Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Weidner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Weidner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Weidner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Armutat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patricia Armutat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patricia Armutat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kronberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Kronberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Kronberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ef Pi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ef Pi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ef Pi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hammel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Hammel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Hammel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schlütemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Dagm.Schlütemann 
-- 
Deutschland 
Schlütemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schlütemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Elsbroek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Elsbroek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Elsbroek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg unterkofler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg unterkofler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg unterkofler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Heinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Heinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zewell Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zewell Ursula 
Österreich 
___ 

Hinweis: Zewell Ursula hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Dorothea Betz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Dorothea Betz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Dorothea Betz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Hage
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Hage 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: klaus.hage@khage.de

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Hübsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Hübsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Hübsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Schweigler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Schweigler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Schweigler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabor kovacs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabor kovacs 
Österreich 
___ 

Hinweis: gabor kovacs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilde Wiedeschitz PU
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilde Wiedeschitz PU 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hilde Wiedeschitz PU hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jochen Kuhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jochen Kuhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Haun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Haun 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Haun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arne Flick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arne Flick 
deutschland 
___ 

Hinweis: Arne Flick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Strauch-Stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Strauch-Stoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Strauch-Stoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Dazert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Dazert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Dazert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Freund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Freund 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Freund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vogt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vogt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vogt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Greiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Greiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Greiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Kalve
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yvonne Kalve 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yvonne Kalve hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Weckmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothee Weckmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothee Weckmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schempp Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schempp Barbara 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schempp Barbara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Gnutzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Gnutzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Gnutzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Zeitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Zeitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Zeitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Keune
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Keune 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Keune hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Förg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob Förg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jakob Förg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Dieing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Dieing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Dieing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Kind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Kind 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Kind hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwenk-Kircher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwenk-Kircher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schwenk-Kircher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Betz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Betz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Betz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Recker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo Recker 
Deutschland___ 

Hinweis: Udo Recker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kai 
deutschland 
___ 

Hinweis: kai hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: donny sleven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

donny sleven 
Deutschland 
___ 

Hinweis: donny sleven hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Bischoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Bischoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiner Bischoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Messinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Messinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Messinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Züleyha Sahin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Züleyha Sahin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Züleyha Sahin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hetzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hetzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Hetzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Parvis Rahbarnia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Parvis Rahbarnia 
Deutschland 

Hinweis: Parvis Rahbarnia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kattenbusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

kattenbusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: kattenbusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Stülcken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Stülcken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Stülcken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Enkert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Enkert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Enkert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: persin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

persin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: persin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B. Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Kniese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Kniese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Kniese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Gutekunst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Gutekunst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Gutekunst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Springer, Horst-Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Springer, Horst-Dieter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Springer, Horst-Dieter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Feyerabendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Feyerabendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Feyerabendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonid Hrytsak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonid Hrytsak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leonid Hrytsak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Hein 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Hein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Donderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Donderer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Donderer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Darmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Darmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Darmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R H
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R H 
Österreich 
___ 

Hinweis: R H hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaas van de Loo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaas van de Loo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaas van de Loo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Möhle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Veronika Möhle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Veronika Möhle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Döring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uta Döring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uta Döring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Stein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha Stein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gesine Bechtloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gesine Bechtloff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gesine Bechtloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Lehnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eberhard Lehnert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberhard Lehnert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Fellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Fellner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah Fellner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eichinger E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eichinger E. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eichinger E. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hering, Katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hering, Katrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hering, Katrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura Stocker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laura Stocker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laura Stocker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wim van betuw
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wim van betuw 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wim van betuw hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vladimíra Poljak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vladimíra Poljak 
Slowakei 
___ 

Hinweis: Vladimíra Poljak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Urban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Urban 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Urban hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Baena-Boer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Baena-Boer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Baena-Boer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Vladimirovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Vladimirovic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Vladimirovic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lilian Messarosz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lilian Messarosz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lilian Messarosz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Nagele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Nagele 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johanna Nagele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Kronawitter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Kronawitter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra Kronawitter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim 
Österreich 
___ 

Hinweis: Tim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Rankenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Rankenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Rankenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HANS RICHTER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

HANS RICHTER 
Spanien 
___ 

Hinweis: HANS RICHTER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Martin müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Martin müller 
Spanien 
___ 

Hinweis: Anita Martin müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Batarilo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Batarilo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Batarilo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Schnier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Schnier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Schnier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Palsherm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Palsherm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Palsherm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siembab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siembab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siembab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Langer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenter Ramminger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guenter Ramminger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Guenter Ramminger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Ischenko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Ischenko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Ischenko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Schubbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Schubbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Schubbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Müller-Schwefe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Müller-Schwefe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Müller-Schwefe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Papke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G.Papke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G.Papke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: V.Plewa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

V.Plewa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: V.Plewa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Alexandrova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Alexandrova 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Alexandrova hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Lagemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Lagemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Lagemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Häberle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonas Häberle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonas Häberle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Hilger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Hilger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Hilger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: koechel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

koechel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: koechel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enno Ackermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:47:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Enno Ackermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Enno Ackermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carina Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carina Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Ries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Ries 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Ries hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henner Schlichting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henner Schlichting 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henner Schlichting hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Dormoolen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Dormoolen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Dormoolen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Ebner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Ebner 
USA 
___ 

Hinweis: Reinhard Ebner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Klose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Klose 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Klose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Semmler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. Semmler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H. Semmler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dario Uribe Pugner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dario Uribe Pugner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dario Uribe Pugner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Mack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Mack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Mack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Preis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Preis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Preis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wimmer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knabl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knabl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Knabl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almuth Krisko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Almuth Krisko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Almuth Krisko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlev Schult-Badusche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlev Schult-Badusche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlev Schult-Badusche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Genser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Genser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Genser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Reitberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Reitberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Reitberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Peter Schediwy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Peter Schediwy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Peter Schediwy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Horst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Horst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rovena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rovena 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rovena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lemke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lemke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lemke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Bahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Bahr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Bahr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eric Rahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eric Rahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eric Rahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Kleinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helge Kleinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helge Kleinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weigl Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weigl Andrea 
Österreich 
___ 

Hinweis: Weigl Andrea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: isabella dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

isabella dietrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: isabella dietrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luise Schrempf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luise Schrempf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Luise Schrempf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: neyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:46:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

neyer 
Österreich 
___ 

Hinweis: neyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Drawenau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Drawenau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Drawenau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Bauersachs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sr. Juvenalis Lammers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nikolaj schapitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Schmidt] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Vollmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pollmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Grund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Ackermann (Simi)
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Höchemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen, 

Martin Höchemer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dobersberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Olostiakova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Natter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gusti Galler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Mittermair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robby Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Langenhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bernd Langenhorst 
Österreich 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Hafrank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene Mulej
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jörg uher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jörg uher 
Austria 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Eggenhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinbrecher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
M. Steinbrecher 
Österreich, Wien 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerigk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niclas Lampert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rödl Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan reichert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Bast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Krämer- Leimbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Brigitte Krämer- Leimbach 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Resele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität: 

Das Internet ist schon heute leider nicht nur offener Marktplatz, sondern ein Instrument,
mit dem einige weltweite Großkonzerne - alle mitsamt keine europäischen Konzerne! -
bisher unvorstellbare Marktmacht erlangt haben. Zwei Beispiele dazu: Google
vereinnahmt 80% der Suchanfragen und 60% des digitalen Anzeigenmarktes, und Amazon
dominiert den Einzelhandel wie kein Konzern je zuvor in der Weltgeschichte. 

Das darf nicht noch schlimmer werden! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Heppner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Uwe Heppner 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Panhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse-Marie Anders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Horoba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Plaimauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Seebauer de Olarte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Silvia Seebauer de Olarte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Heise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Gärttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: syrowatka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stocker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arno Schmittel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Cremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Lotzwik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: murauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deborah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wanda Kaufmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tausch Erich Mag.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Conrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Renate Conrad] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Hock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Dorsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Emsing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Georg Emsing 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Combé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henryk Körbs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martha schuetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hortense Döbele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Colette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Colette Smeraldy Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Dieter Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula blüml
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kirsten mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Nur ein freier Bürger ist ein guter Bürger, selbstbewusst und verantwortunsbewusst! 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Preidelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Cornelia Preidelt] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Piesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard de Bruijn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: michael steinle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Fahrenkrog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Friese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Friese 
Deutschland 

Hinweis: Marcus Friese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annelies Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Treu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandy Frässdorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tumele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Dagmar T.] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liselotte Haaß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willibald Dressel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irina Broedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Sienholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Sienholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefano Marcello
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Stefano Marcello] 
[Italy] 
___ 

Hinweis: [Stefano Marcello] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Meyer zu Holte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Pallua
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karlheinz Pallua 
Italien 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Meincke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Werner Meincke 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Hirsmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ingrid Hirsmüller 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoff Guttermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexej Creutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Petersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Laib
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evamaria Höffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evamaria Höffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Evamaria Höffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Hart-Mehnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Hart-Mehnert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Hart-Mehnert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang keppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wolfgang keppel 
Österreich 
___ 

Hinweis: wolfgang keppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rotraut Mellin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rotraut Mellin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rotraut Mellin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Buchholz 
Deutschland___ 

Hinweis: Markus Buchholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schorer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Schorer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Schorer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Koczy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Koczy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Koczy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saskia Sobiechowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Saskia Sobiechowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Saskia Sobiechowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Jungwirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Jungwirt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Jungwirt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Rerych
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Wilbers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Pfaudler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Elisabeth Pfaudler 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Elisabeth Pfaudler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marina Prins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marina Prins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marina Prins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Trotter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adelheid Trotter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adelheid Trotter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Bielenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Bielenstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Bielenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klockenhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Weisser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Weisser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Weisser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Wilke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Wilke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Wilke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Francesco
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Francesco 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Francesco hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Punz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Punz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franziska Punz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Daffner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Daffner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Daffner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Eibl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Louise Pickart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Louise Pickart 
Österreich 
___ 

Hinweis: Louise Pickart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Friederich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Friederich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Friederich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Döhring , Janine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Döhring , Janine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Döhring , Janine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Dittmae
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Dittmae 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Dittmae hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Hotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lins
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lins 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lins hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Hans Lang Deutschland- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Schrott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Schrott 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Schrott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edgar Medina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edgar Medina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edgar Medina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schülke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schülke 
Schülke 
___ 

Hinweis: Schülke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Neuner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertraud Neuner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertraud Neuner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josette Guillou
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

josette 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Dölling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Dölling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Dölling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maren Prager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maren Prager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maren Prager hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Gründel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Gründel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Gründel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. August Janisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. August Janisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: P. August Janisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Nitzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Nitzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Nitzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Krautz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Krautz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Krautz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Freitag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mona welt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mona welt 
Österreich 
___ 

Hinweis: mona welt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: StePo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

StePo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: StePo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Fuchs 
Österreich 
___ 

Hinweis: A. Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hansi Peymann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schramek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schramek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schramek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Krugmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uta Krugmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uta Krugmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolas Noll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolas Noll 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nikolas Noll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Haag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Haag 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Haag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Jessen -Richardsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Meyer Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Feldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Feldmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Feldmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RAS
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

RAS 
Kanada 
___ 

Hinweis: RAS hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Asbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Asbeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Asbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul 
Österreich 
___ 

Hinweis: Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: geordert Lydia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Oberheiden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Oberheiden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Oberheiden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Busche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bitte Retten Sie das freie Internet. Wir haben nur eins. 
-- 

Jan Busche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Busche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: margarete rosen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

margarete rosen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: margarete rosen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Roos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Roos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Roos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Sembdner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Heiko Sembdner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Sembdner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandor Sos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandor Sos 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sandor Sos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristina Radtke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristina Radtke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristina Radtke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Vollenbruch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Vollenbruch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Vollenbruch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fred Geisberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bentain Hendl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bentain Hendl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bentain Hendl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Bramauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Bramauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Bramauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lina Di
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lina Di 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lina Di hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Bergmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Bergmayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Bergmayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wewidenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wewidenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wewidenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Rahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gantner peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gantner peter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gantner peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf und Maria Trummer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf und Maria Trummer 
Griechenland 
___ 

Hinweis: Rolf und Maria Trummer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denis Gün
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Denis Gün 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Denis Gün hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Bojahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klemen Koselj
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanns Wissert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanns Wissert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanns Wissert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sailer Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sailer Wolfgang 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sailer Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Weigelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Weigelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Weigelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peggy Poppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peggy Poppe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peggy Poppe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wiesler A.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Anneliese Wiesler] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Scheck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judith Scheck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Judith Scheck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Beling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Beling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Beling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Offembacher-Schüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fred Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Mann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Mann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennifer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jennifer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jennifer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seibold-Över
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kapuschinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kapuschinski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kapuschinski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Pinkert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Springer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Springer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johannes Springer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Wohlgemuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Wohlgemuth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Wohlgemuth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hajo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Sieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Sieber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Sieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Patzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Patzig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Patzig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Brenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Brenner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Brenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ä
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Firle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mit freundlichen Grüßen 
Marcel Firle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Ludwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Ludwig 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Ludwig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Connie Bedenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Krusekopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Krusekopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Krusekopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid kummer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ingrid kummer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ingrid kummer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Büchner-Berg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Büchner-Berg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Büchner-Berg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Ptock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Ptock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Ptock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Illingworth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Corinna Illingworth 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Corinna Illingworth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: leo Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Walter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: arnautovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

arnautovic 
Österreich 
___ 

Hinweis: arnautovic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.W. Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.W. Karl 
Österreich 
___ 

Hinweis: H.W. Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Meindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Meindl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hans Meindl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Mühringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadine Mühringer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nadine Mühringer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Wentzlaff-Eggebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abfinden. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Wentzlaff-Eggebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Wentzlaff-Eggebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Kern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Beate Kern 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Beate Kern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U.Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele wittich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabriele wittich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gabriele wittich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Piet Boersma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Piet Boersma 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Piet Boersma hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Weidenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaufmann Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaufmann Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kaufmann Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adriane Wachholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adriane Wachholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adriane Wachholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wopperer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schmelzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Schmelzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Schmelzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ales Mahler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Klaus Weinmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Klaus Weinmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Klaus Weinmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudius Eisermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudius Eisermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudius Eisermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Haubold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Haubold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Haubold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benedikt Berrang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Rowecki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Rowecki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Rowecki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Lubenik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Börenez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Heindel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Heindel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Heindel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sr. Hannelore Huesmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Mann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Mann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gilles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gilles 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Gilles hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Jugendheimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bernd Jugendheimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: BerndJugendheimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Ehret
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Ehret 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Ehret hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Schäfer 
Bundesrepublik Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie_Luise Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Marie-Luise Haas Deutschland 

Marie_Luise Haas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marie_Luise Haas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Weißer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Reinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Reinke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Reinke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Walther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Walther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Walther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter
erlauben, müssen sich alle anderen mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung
würde es unabhängigen Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer
erschweren, neben dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Mit freundlichen Grüßen 
Birgit Friedrich 
Deutschland 

Hinweis: Birgit Friedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haeussler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Heßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Heßler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Heßler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frirdrich Scheucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frirdrich Scheucher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Frirdrich Scheucher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan White
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan White 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan White hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adrian Blaimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Helmsmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Helmsmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Helmsmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Clößner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helge Clößner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helge Clößner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roger Müggenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roger Müggenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roger Müggenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Nesslauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Muhammad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Muhammad 
Malediven 
___ 

Hinweis: Muhammad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaiber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liliane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liliane 
Belgien 
___ 

Hinweis: Liliane hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Timmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Timmel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Timmel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Helmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara finster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

barbara finster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: barbara finster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Klocker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Klocker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Antje Klocker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Siry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Siry 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Siry hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Muth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Muth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Muth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Rekers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Rekers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Rekers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Krug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominko-Scharf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominko-Scharf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dominko-Scharf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Lesch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Lesch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Lesch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Ottaviani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Ottaviani 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Ottaviani hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Westenhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Tegeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Tegeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Tegeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samuel Lacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Samuel Lacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Samuel Lacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schnupp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schnupp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schnupp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Knibba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Fiehler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckhard Fiehler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckhard Fiehler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pamela Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pamela Kuhn 
Österreich 
___ 

Hinweis: Pamela Kuhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Post
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Post 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Post hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Marzinkewitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Jaksch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Jaksch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Jaksch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen Beckhof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Karen Beckhof 
Germany 
___ 

Hinweis: Karen Beckhof hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrice Tanaka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrice Tanaka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrice Tanaka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Thiele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Kaiser 
Spanien 
___ 

Hinweis: Jutta Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Eipeltauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Eipeltauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniela Eipeltauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anton frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anton frank 
Österreich 
___ 

Hinweis: anton frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Matejek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Berndt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Berndt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Berndt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: höllwarth christa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

höllwarth christa 
Österreich 
___ 

Hinweis: höllwarth christa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Tholen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: antonio baron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

antonio baron 
Deutschland 
___ 

Hinweis: antonio baron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Dreier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winnie Stahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Winnie Stahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Winnie Stahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ZANDLER Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ZANDLER Johann 
Österreich 
___ 

Hinweis: ZANDLER Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Reinhold Schütte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schwarzinger h.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schwarzinger h. 
Österreich 
___ 

Hinweis: schwarzinger h. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Steu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Steu 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Steu hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Oliver Müller 
Germany 
___ 

Hinweis: Oliver Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Rucker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludwig Rucker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludwig Rucker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Rascher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Fritzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Fritzsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris Fritzsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Wisnatis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Wisnatis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Wisnatis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Bülow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Bülow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Bülow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Schmitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Schmitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Dollenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Spahr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Spahr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edmund Mettinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edmund Mettinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edmund Mettinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Bartels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Bartels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Bartels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Mentges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Mentges 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Mentges hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Swensson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Swensson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Swensson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen stern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen stern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen stern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Schmitt-Plocke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Schmitt-Plocke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hermann Schmitt-Plocke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Albert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Albert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Albert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alcira Supancic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alcira Supancic 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alcira Supancic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Jokschas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Jokschas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Jokschas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heimo Stenkat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heimo Stenkat 
Spanien 
___ 

Hinweis: Heimo Stenkat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Porsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. Porsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H. Porsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hugo Rohregger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hugo Rohregger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hugo Rohregger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Schepers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Schepers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Schepers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Höretzeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Höretzeder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Höretzeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uschi Ransberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uschi Ransberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uschi Ransberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Löwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Löwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Löwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edgar Dries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Link
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Link 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Link hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leuchtenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theodor Leuchtenberg 
Deutschlangd 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Sauerteig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Sauerteig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Sauerteig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holler, Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holler, Otto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holler, Otto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herrmann-Lindner Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herrmann-Lindner Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herrmann-Lindner Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Hegar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Hegar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Hegar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Böttcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Böttcher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Böttcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Große-Ruyken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Große-Ruyken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Große-Ruyken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Weiland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Weiland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Weiland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Bosley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margarete Bosley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margarete Bosley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Stolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Stolz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Stolz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Kirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Kirsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Kirsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Reichle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Reichle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Reichle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Schmauß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Schmauß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Schmauß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Kleindienst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Kleindienst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Kleindienst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schäfers-Frey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schäfers-Frey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schäfers-Frey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Baur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Baur 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Baur hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Kunze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Kunze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Kunze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: WEBER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

WEBER 
Deutschland 
___ 

Hinweis: WEBER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H Schwenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H Schwenk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H Schwenk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Bouchal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Bouchal 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christiane Bouchal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Danielczyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Danielczyk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Danielczyk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Zimmermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erika Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Moniac
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Moniac 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Moniac hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Gips
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre Gips 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre Gips hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Pohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ines Pohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lukas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reuter-Rosbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reuter-Rosbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reuter-Rosbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura Hennigs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laura Hennigs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laura Hennigs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Lissowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Lissowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Lissowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz-Jürgen Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz-Jürgen Schmitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz-Jürgen Schmitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Gaertner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Gaertner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Gaertner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Philipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Philipp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Philipp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochem de Wit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jochem de Wit 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jochem de Wit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Seifert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Seifert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Görmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Görmar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Görmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Matthaei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit, Innovation und vor allem die Demokratie. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Matthaei 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Matthaei hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Epple
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Epple 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Epple hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Rainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Rainer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Rainer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex Heinen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex Heinen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alex Heinen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gloria Prantner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gloria Prantner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gloria Prantner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rohrhirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rohrhirsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rohrhirsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niedersätz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niedersätz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niedersätz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauerschmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bauerschmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bauerschmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Papst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Papst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Papst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: reinhard scheidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

reinhard scheidl 
Österreich 
___ 

Hinweis: reinhard scheidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen Dentler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karen Dentler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karen Dentler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Keuchel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Keuchel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Keuchel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ing. Franz Buchegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ing. Franz Buchegger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ing. Franz Buchegger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. DDr. Markus Enders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. DDr. Markus Enders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. DDr. Markus Enders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ben Polenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:45:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ben Polenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ben Polenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Schreiber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Renate Schreiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Fichtinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Fichtinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Fichtinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Eichfelder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Eichfelder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Eichfelder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolai Grimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolai Grimm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nikolai Grimm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Artur Finder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Artur Finder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Artur Finder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ewa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Herz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Herz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Herz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engin Yildirim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engin Yildirim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engin Yildirim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra kriemhild schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra kriemhild schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra kriemhild schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Münch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Münch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Münch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Gerlach-Yé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Judith Gerlach-Yé 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Judith Gerlach-Yé hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybille Ebert-Wittich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sybille Ebert-Wittich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sybille Ebert-Wittich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Orlando J. Silva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Orlando J. Silva 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Orlando J. Silva hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florentina Malaj
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florentina Malaj 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florentina Malaj hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heetkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heetkamp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heetkamp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kröger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Kröger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Kröger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

Ich bitte Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden
politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna Harms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanna Harms 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanna Harms hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Boehme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Max Boehme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Max Boehme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnd 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arnd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Köder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Köder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Köder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laireiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laireiter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Laireiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kröss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Kröss 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Kröss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niklas Amadé Endler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niklas Amadé Endler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niklas Amadé Endler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Berger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Dobberstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Dobberstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Dobberstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wilma payer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wilma payer 
Österreich 
___ 

Hinweis: wilma payer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Reif
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Reif 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Reif hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Band Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Band Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Band Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Karge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Karge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Karge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schieben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schieben 
Österreich 
___ 

Hinweis: schieben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rochus Hetzendorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rochus Hetzendorfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rochus Hetzendorfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zamyat M. Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zamyat M. Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zamyat M. Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Tomasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Ulrike Tomasch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ulrike Tomasch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adnan Cengizcetin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adnan Cengizcetin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adnan Cengizcetin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga utz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga utz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga utz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Graaf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Graaf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Graaf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus J.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus J. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus J. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike pilz-kusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulrike pilz-kusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ulrike pilz-kusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrude
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrude 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertrude hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Withöft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Withöft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Withöft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmann Adelheid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Hartmann Adelheid 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: Hartmann Adelheid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kunz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Kunz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Kunz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Dittmann-Bennert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosemarie Dittmann-Bennert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosemarie Dittmann-Bennert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kehrbusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kehrbusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Kehrbusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Belker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Belker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Belker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isa Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isa Hennig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isa Hennig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Gruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margie King
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margie King 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margie King hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Weppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Weppler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Weppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Morbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Morbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Morbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ksycha06
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ksycha06 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ksycha06 hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Nunn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Nunn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Nunn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Zeul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Zeul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Zeul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kira Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kira Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kira Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Grisar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Grisar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Grisar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna Kovacs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanna Kovacs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hanna Kovacs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Schörkhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Schörkhuber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Schörkhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Paulus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Paulus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Paulus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Unterhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Unterhofer 
Italien 
___ 

Hinweis: Michael Unterhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaeffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schaeffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schaeffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Lüning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Lüning 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Lüning hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Picha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Adelheid Picha 
Österreich 
___ 

Hinweis: Adelheid Picha hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Trinkert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilona Trinkert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilona Trinkert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Pfülb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Pfülb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Pfülb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kreissl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kreissl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kreissl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Babette Rädiker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Babette Rädiker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Babette Rädiker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Grössler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Grössler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Erika Grössler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Langer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klára Siebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klára Siebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klára Siebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Unterhuber Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Unterhuber Peter Peter] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Unterhuber Peter peter] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Jonas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvia Jonas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silvia Jonas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christof Schlotmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christof Schlotmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christof Schlotmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mareike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mareike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mareike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Robert Ludewig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Robert Ludewig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Robert Ludewig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute fenkl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ute fenkl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ute fenkl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walther Kren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walther Kren 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walther Kren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Heinig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karsten Heinig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karsten Heinig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner mikota
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner mikota 
Österreich 
___ 

Hinweis: werner mikota hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegrid Kröger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegrid Kröger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegrid Kröger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Ulf Jöde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanna Farinelli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanna Farinelli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar WAibel-Maetzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar WAibel-Maetzler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dagmar WAibel-Maetzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Kioutachialis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Kioutachialis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Kioutachialis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leonie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Bachmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Bachmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Bachmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Artacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Artacker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Philipp Artacker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Mazur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Mazur 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Mazur hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Szymroszczyk, Teresa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Szymroszczyk, Teresa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Szymroszczyk, Teresa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Westphal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Westphal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Westphal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan D"Costa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan D'Costa 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stephan D'Costa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Wurziger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Wurziger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Wurziger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Hammerschmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Hammerschmidt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth Hammerschmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelius W. Tobies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelius W. Tobies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelius W. Tobies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fany
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

fany 
Deutschland 
___ 

Hinweis: fany hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Seidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Seidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Zimmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Zimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gunter hartwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gunter hartwig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gunter hartwig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Langer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cesari
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cesari 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cesari hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Doktor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Doktor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Doktor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Ebeling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bärbel Ebeling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bärbel Ebeling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ch. Lindhorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ch. Lindhorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ch. Lindhorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadja Meißgeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadja Meißgeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadja Meißgeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Walliser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Walliser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Walliser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Würthner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Würthner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralph Würthner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Sachse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Denken Sie an den Brexit - entmündigen Sie ihre Bürger nicht noch mehr, sondern handeln
Sie für Ihre Bürger!! 
-- 

Steffen Sachse 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Steffen Sachse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Missalla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Missalla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Missalla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartenstein, Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartenstein, Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartenstein, Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jaeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jaeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jaeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Zeeb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Zeeb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Zeeb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris K. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iris K. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andi Schartmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andi Schartmüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andi Schartmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valetta Gmundner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valetta Gmundner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Valetta Gmundner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Bokeloh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Bokeloh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Bokeloh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dörk Harenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dörk Harenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dörk Harenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Peter Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Peter Kuhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Peter Kuhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kim Anh Vo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kim Anh Vo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kim Anh Vo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresa Wein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Theresa Weinsziehr 

Theresa Wein 
Theresa Wein 
___ 

Hinweis: Theresa Wein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schuler Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schuler Klaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schuler Klaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Erhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Erhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Erhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Krumme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Krumme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. Krumme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Hertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lutz Hertel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lutz Hertel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Köllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Köllner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Köllner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Spenner Häusling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Spenner Häusling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Spenner Häusling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baldauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Baldauf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Baldauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Körner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Körner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Körner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jenna Klupsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jenna Klupsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jenna Klupsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnell Christa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnell Christa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnell Christa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Schoo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Schoo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Schoo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Kröhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Kröhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Kröhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liesbeth Reith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liesbeth Reith 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Liesbeth Reith hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weckesser Stefanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weckesser Stefanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weckesser Stefanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Nitsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Nitsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Nitsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Seiffert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Seiffert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Seiffert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Breitkreutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Breitkreutz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Breitkreutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Metzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Metzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. Metzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Rickborn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Rickborn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Rickborn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hans Joachim Kloos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hans Joachim Kloos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Hans Joachim Kloos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine K. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine K. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Bodenhagen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Bodenhagen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Bodenhagen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Schelb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Schelb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Schelb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Milo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Milo 
Portugal 
___ 

Hinweis: Milo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flammang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Flammang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Flammang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bootz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ein Mensch erhält eine Stimme. 

Michael Bootz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Bootz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanni Kleindienst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanni Kleindienst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanni Kleindienst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charalampos Hatzis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charalampos Hatzis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charalampos Hatzis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lily
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lily 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lily hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonnhild Ossapofsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:44:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonnhild Ossapofsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonnhild Ossapofsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Möller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Möller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Hartberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Hartberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Simon Hartberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. V. Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. V. Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. V. Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Olsowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Olsowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Olsowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara kessler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

barbara kessler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: barbara kessler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rosemarie roner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rosemarie roner 
Österreich 
___ 

Hinweis: rosemarie roner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Schwarzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M.Schwarzmann 
Niederlande 
___ 

Hinweis: M.Schwarzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Jakobs-Neumeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Jakobs-Neumeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Jakobs-Neumeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Schreiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre Schreiter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre Schreiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alex hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Six-Merker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Six-Merker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Six-Merker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Was in USA aus guten Gründen geregelt ist, sollte auch hier geregelt sein: Fairness im
Internet. 
Wer dies untergräbt, liefert unsere Welt den Mächtigsten und Reichsten aus. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietmar Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnoor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnoor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnoor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Tettenborn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Tettenborn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Tettenborn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thilo vonEngelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thilo vonEngelmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thilo vonEngelmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Björn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Björn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Lohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Lohmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Lohmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Reichenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Erika Reichenbach- 

Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Reichenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Salewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:43:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Salewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela Salewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köpke, Dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Köpke, Dorothea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Köpke, Dorothea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Lindner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Lindner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Lindner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf-Dieter Rauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf-Dieter Rauch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolf-Dieter Rauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Teuchert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Teuchert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Teuchert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johannes fetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

johannes fetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: johannes fetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Findeklee, Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Findeklee, Angelika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Findeklee, Angelika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Joist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Joist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Joist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Jenke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Jenke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Jenke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Wasilewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Wasilewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Wasilewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Pirkheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Pirkheim 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elke Pirkheim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Staffhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Erich Staffhorst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erich Staffhorst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin luschin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin luschin 
Österreich 
___ 

Hinweis: martin luschin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Schmidlehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Schmidlehner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniel Schmidlehner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Frenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Frenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Frenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Klug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Klug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen Klug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: qs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Seifert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Seifert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Schürings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Schürings 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Schürings hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnold Reinisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnold Reinisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Arnold Reinisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schwengler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schwengler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schwengler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Reusche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Reusche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Reusche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola Halschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicola Halschke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicola Halschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ehlers, Uta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ehlers, Uta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ehlers, Uta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jatzwauk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jatzwauk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jatzwauk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Brennemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Brennemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Brennemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krystyna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Krystyna 
Österreich 
___ 

Hinweis: Krystyna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Höll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Höll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Höll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julius Feucht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julius Feucht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julius Feucht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnd Kobus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnd Kobus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arnd Kobus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trains of Thoughts
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Trains of Thoughts 
Österreich 
___ 

Hinweis: Trains of Thoughts hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter bister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter bister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: peter bister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Mühl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Mühl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Mühl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Sailer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Sailer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Sailer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Hauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Hauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Murach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Murach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Murach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magda Krön
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magda Krön 
Österreich 
___ 

Hinweis: Magda Krön hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: richard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

richard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: richard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Zeus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Zeus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Zeus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Bruns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Bruns 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Bruns hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Prutsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Prutsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anton Prutsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malah Helman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Malah Helman 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Malah Helman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geib François
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Geib François 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Geib François hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Strolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Strolz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Strolz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Falkenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Falkenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Falkenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mics
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mics 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mics hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gero Alders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gero Alders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gero Alders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Reisner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Reisner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lena Reisner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Motazzedi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Motazzedi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Motazzedi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stuppner Roman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stuppner Roman 
Italien 
___ 

Hinweis: Stuppner Roman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fenja Klanten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fenja Klanten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fenja Klanten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Brueck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patricia Brueck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Patricia Brueck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hanna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hanna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kévin H
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kévin H 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kévin H hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Remm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Remm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Remm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Merkes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Merkes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Merkes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iljane Weidling-Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iljane Weidling-Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Iljane Weidling-Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Braungardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Braungardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Braungardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Rupprecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Rupprecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Rupprecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Kreß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Kreß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Kreß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Kunzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ulrike Kunzer 
Deutschland] 

___ 

Hinweis: Ulrike Kunzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Geißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Geißner 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: Monika Geißner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: yasmine Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

yasmine Daniel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: yasmine Daniel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Hegedüs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Hegedüs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinz Hegedüs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinrad Heil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meinrad Heil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meinrad Heil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Mogge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Mogge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Mogge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Jürgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Jürgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Jürgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Meyer-Kahrweg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Meyer-Kahrweg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Meyer-Kahrweg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Kunkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Kunkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Kunkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans G. Diederich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans G. Diederich 
Germany 
___ 

Hinweis: Hans G. Diederich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilmar Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilmar Braun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hilmar Braun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schiefer eugenie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schiefer eugenie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schiefer eugenie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Freis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Freis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Freis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Häke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Häke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin Häke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich C. Jenth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietrich C. Jenth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietrich C. Jenth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronnefeldt, Ulrike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronnefeldt, Ulrike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronnefeldt, Ulrike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines boehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines boehm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ines boehm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Hornemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Hornemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Hornemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grummes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grummes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grummes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Porath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Porath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Porath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: juri witkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

juri witkowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: juri witkowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Cichy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Cichy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Cichy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rufus Erös
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rufus Erös 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rufus Erös hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kubasek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Kubasek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Kubasek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Klaus Draken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Klaus Draken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Klaus Draken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Hartwich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Hartwich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Hartwich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britta Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britta Zimmermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britta Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christine + karl heinz putzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christine + karl heinz putzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: christine + karl heinz putzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Himburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Himburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Himburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roderich Höfers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roderich Höfers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roderich Höfers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegmund S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegmund S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegmund S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Möbius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Möbius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Möbius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Bodenstab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Bodenstab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Bodenstab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Höpfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Höpfner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Höpfner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Witte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfred Witte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alfred Witte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Traeg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Traeg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Traeg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rohrhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rohrhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rohrhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Leichtfuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Leichtfuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Leichtfuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Pehnack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Pehnack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Pehnack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hirt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Hirt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Lindner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Lindner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Lindner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Go Zuppi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Go Zuppi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Go Zuppi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Mikolajewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Mikolajewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Mikolajewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlene Chesi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Marlene Chesi 
München, Deutschland 
___ 

Hinweis: Marlene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurzyna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurzyna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurzyna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Körber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Körber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Körber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfons Thelen-Brücher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfons Thelen-Brücher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alfons Thelen-Brücher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Freiwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Freiwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edith Freiwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinrad Schneckenleithner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meinrad Schneckenleithner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Meinrad Schneckenleithner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rebekka Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rebekka Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rebekka Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Poth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Poth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Poth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Herbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Herbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Oesterle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingeborg Oesterle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingeborg Oesterle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Hohberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Hohberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Hohberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Zundel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Zundel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Zundel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Middeldorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel Middeldorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcel Middeldorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saskia Heyden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Saskia Heyden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Saskia Heyden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Specht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Specht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Specht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Landa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Landa 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Christiane Landa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Sänger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Sänger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Sänger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomsen 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Thomsen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henning Schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henning Schumacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henning Schumacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter von Fintel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter von Fintel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter von Fintel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans-jürgen matznohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hans-jürgen matznohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hans-jürgen matznohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Hartwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Hartwig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Hartwig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Fels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Fels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Fels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schweyher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Schweyher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Schweyher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Kasemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Kasemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Kasemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Paschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolf Paschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolf Paschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Pankofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 

Julia Pankofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Pankofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilman Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilman Ritter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilman Ritter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennie Dau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jennie Dau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jennie Dau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Devantier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Devantier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Devantier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter maiherzyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter maiherzyk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: walter maiherzyk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmar Zangerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmar Zangerl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmar Zangerl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael König 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael König hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Claudia Zahn] 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: Zahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Schramm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonas Schramm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonas Schramm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Herzog 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Herzog hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Salerno
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Salerno 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Salerno hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max H.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

AnnaLu Vey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: AnnaLu Vey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Broglie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Broglie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Broglie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Dichristin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Andreas Dichristin] 
italy 
___ 

Hinweis: Andreas Dichristin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Ziegerhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name des Absenders] 
[Land des Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name des Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Haupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Haupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Krallmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margot Krallmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margot Krallmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan-Peter Kunze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan-Peter Kunze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan-Peter Kunze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirco Sprenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirco Sprenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirco Sprenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Dora
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie Dora 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Dora hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Machowetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerda Machowetz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerda Machowetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Joist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holger Joist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holger Joist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Pörsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Pörsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Pörsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Zeitlhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Zeitlhofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heidi Zeitlhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Feldbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Feldbacher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Feldbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julie Wörner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julie Wörner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julie Wörner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Eckloff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Eckloff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Eckloff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Breuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Breuer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Breuer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Heitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Heitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Heitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: babette spegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

babette spegel 
Österreich 
___ 

Hinweis: babette spegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabel Sperling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabel Sperling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabel Sperling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dietmar wegsada
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dietmar wegsada 
Österreich 
___ 

Hinweis: dietmar wegsada hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yan-Christoph Pelz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yan-Christoph Pelz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yan-Christoph Pelz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Augustin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Artmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:39

Rettet das Internet - nur noch wenige TageRettet das Internet - nur noch wenige TageRettet
das Internet - nur noch wenige TageRettet das Internet - nur noch wenige TageRettet das
Internet - nur noch wenige TageRettet das Internet - nur noch wenige TageRettet das
Internet - nur noch wenige TageRettet das Internet - nur noch wenige TageLetzte Woche
hat eine Gruppe von multinationalen Konzernen einen verzweifelten Angriff auf unser
Internet gestartet. Jetzt findet eine öffentliche Konsultation statt und mit hunderttausenden
Nachrichten können wir die Regulierungsstellen der EU dazu bringen, sich für ein freies
und offenes Internet in Europa starkzumachen. Uns bleiben nur noch wenige Tage - mit
dem Tool auf der rechten Seite können Sie jetzt eine Nachricht senden. 

Sie können nach dem Einleitungssatz auch Ihre persönlichen Argumente einfügen oder die
gesamte Nachricht überarbeiten. Denken Sie dabei daran, dass wir am meisten erreichen,
wenn unsere Botschaft von Herzen kommt und unsere Erwartungen auf positive Weise
darstellt.

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner lack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner lack 
Österreich 
___ 

Hinweis: werner lack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maik Kirschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maik Kirschner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maik Kirschner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nimue Fichtenbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nimue Fichtenbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nimue Fichtenbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Schaborak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Schaborak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Schaborak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Weltner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Weltner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Weltner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilmann Hauck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilmann Hauck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilmann Hauck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Rodtheut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Rodtheut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Rodtheut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linus Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linus Schröder 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Bentler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Bentler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Bentler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Kettl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Kettl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Kettl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Lipscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Lipscher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander Lipscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Voss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Voss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Lechner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zeüro-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Lechner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ferdinand Lechner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Morschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Morschel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Morschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Kühnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Kühnert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Kühnert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.zlamal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.zlamal 
Österreich 
___ 

Hinweis: A.zlamal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigune Sikorsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigune Sikorsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigune Sikorsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Kaiblinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Kaiblinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ferdinand Kaiblinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frithjof Außem-Staab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frithjof Außem-Staab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frithjof Außem-Staab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Oberkofler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Oberkofler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Oberkofler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Ostmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Ostmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Ostmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bogenhuber Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bogenhuber Bernhard 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bogenhuber Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zakel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zakel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zakel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Girke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Girke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Girke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Holzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edgar Koopmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edgar Koopmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edgar Koopmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Reinhold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Reinhold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Reinhold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: verena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

verena 
Deutschland 
___ 

Hinweis: verena hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Erich Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Erich Roth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Erich Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: John
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

John 
Deutschland 
___ 

Hinweis: John hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Schlösser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Schlösser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Schlösser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: t.riebl@sbg.at
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

t.riebl@sbg.at 
Österreich 
___ 

Hinweis: t.riebl@sbg.at hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Ellersick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Ellersick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Ellersick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Mönter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Mönter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Mönter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie R.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie R. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophie R. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Haunreiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Haunreiter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Haunreiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Wildthan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Wildthan 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Wildthan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Neiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Neiser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dagmar Neiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam 
Italien 
___ 

Hinweis: Miriam hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Niedrist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Niedrist 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ralph Niedrist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jasmin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jasmin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert K. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert K. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Krause 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Krause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Egyed
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Egyed 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jutta Egyed hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siggi Haider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siggi Haider 
Österreich 
___ 

Hinweis: Siggi Haider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Wienke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Wienke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Wienke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RADHA
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

RADHA 
Deutschland 
___ 

Hinweis: RADHA hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Blotzki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Blotzki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Blotzki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedbert Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedbert Reuter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedbert Reuter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd hallmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bernd hallmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: bernd hallmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Otten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Otten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: krammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

krammer 
Österreich 
___ 

Hinweis: krammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dewa Waworka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dewa Waworka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dewa Waworka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diedrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diedrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Klöppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Klöppel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Klöppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Bica
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Bica 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Bica hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Kerstan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Kerstan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Kerstan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Wilxmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Wilxmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Wilxmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Treumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Treumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Treumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Hübler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Hübler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Hübler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Sembach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Sembach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Sembach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Pöschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Friederike Pöschel 
Deutschland 

Hinweis: Friederike Pöschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rettenbeck Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rettenbeck Maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rettenbeck Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Schemm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Schemm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Schemm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wengenroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wengenroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wengenroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Voerkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Voerkel 
Deutschland 
__ 

Hinweis: Paul Voerkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Weymann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Weymann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Weymann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud silveri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud silveri 
Österreich 
___ 

Hinweis: Waltraud silveri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Sawall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Sawall 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Sawall hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans peter hohberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hans peter hohberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hans peter hohberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valerio
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valerio 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Valerio hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella Hernadi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabella Hernadi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabella Hernadi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruthild Tillmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruthild Tillmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruthild Tillmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Künkele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Künkele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Künkele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samuel Reul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 

Samuel 

___ 

Hinweis: Samuel Reul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Kaiser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gaßen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Gaßen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Gaßen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Morgenschweis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Morgenschweis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Morgenschweis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Peller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Peller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Peller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline Striebig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline Striebig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Caroline Striebig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: O Reinders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

O Reinders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: O Reinders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marita Nix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marita Nix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marita Nix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heinz langendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heinz langendorf 
Österreich 
___ 

Hinweis: heinz langendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kühne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kühne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kühne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Greil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margret Greil 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margret Greil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Staller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Staller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Staller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adrian Silvestri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adrian Silvestri 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Adrian Silvestri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinklein Sebastian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hinklein Sebastian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hinklein Sebastian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berit Goeldner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berit Goeldner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Berit Goeldner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Heil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Heil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Heil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Roulling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Roulling 
Frankreich 
___ 

Hinweis: David Roulling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dennis hauck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dennis hauck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dennis hauck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronck John
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronck John 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Ronck John hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Remmele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Remmele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Remmele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margot Böhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margot Böhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manfred schaller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

manfred schaller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: manfred schaller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisa Hardegen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisa Hardegen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisa Hardegen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Kunert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Kunert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Kunert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Ammann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Ammann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Ammann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidelinde Topf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidelinde Topf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidelinde Topf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Hussak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Hussak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Hussak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Klesper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Klesper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Klesper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: SCHOBER Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

SCHOBER Andreas 
Österreich 
___ 

Hinweis: SCHOBER Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Theis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Theis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Theis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea Geiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tabea Geiger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tabea Geiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zilliken Georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zilliken Georg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zilliken Georg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

markus Müller 
Österreich 
___ 

Hinweis: markus Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ansgar Moenikes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ansgar Moenikes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ansgar Moenikes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Ingeborg Scheerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. Ingeborg Scheerer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. Ingeborg Scheerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arthur Schüßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen noch weiter erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassen-basiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arthur Schüßler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arthur Schüßler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buerger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Buerger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Buerger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen-Lydia Wolfel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen-Lydia Wolfel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen-Lydia Wolfel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Roth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: John
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

John 
Deutschland 
___ 

Hinweis: John hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Stresius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Stresius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Stresius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Kurjo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Kurjo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Kurjo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Skriwanek Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Skriwanek Karl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Skriwanek Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Kordina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Kordina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Werner Kordina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronald Weiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronald Weiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Gruber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Mayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Mayr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Mayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mona Bey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mona Bey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mona Bey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirjam Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirjam Seeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirjam Seeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Jaklitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Jaklitsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Jaklitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Velke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Velke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Velke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwanz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schwanz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Trier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Trier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Trier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Ilgaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Ilgaz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Ilgaz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Thal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Thal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Thal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Voli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Voli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Voli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Wohlfeil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Wohlfeil 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Horst Wohlfeil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Jensen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Jensen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Jensen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Weidinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Weidinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinrich Weidinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mattes Lahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mattes Lahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mattes Lahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Kirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Kirsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Kirsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raimund Landen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raimund Landen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Raimund Landen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Pasinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiner Pasinski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiner Pasinski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U Minck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U Minck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U Minck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Weis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Weis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Weis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Driftmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Driftmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Driftmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wieser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alois 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alois hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: André Opperbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

André Opperbeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: André Opperbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea König 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea König hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Faupl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Wollen sie wirklich das Volk der EU weiterhin verstärkt in die Arme der Populisten
treiben? 
Der Brexit , der Rechtsruck in Ungarn, Polen usw. sind erst der Anfang. Wenn die EU
nicht endlich erkennt, dass sie demokratische Formen annehmen muss wird sie scheitern. 
Der derzeitige Kurs von Industrielobby gehorsam wird der EU das Genick brechen. Hinzu
kommt die Tatsache, dass die vielen Milliarden an Geldern für die Rettung von Staaten
fast ausschließlich den Banken zugutekommt. Die Bevölkerung hat davon NICHTS! 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre Faupl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre Faupl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan huesing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefan huesing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefan huesing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tamara Gualdi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tamara Gualdi 
Italien 
___ 

Hinweis: Tamara Gualdi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hampl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hampl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hampl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Spitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Spitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Langer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bia Belkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bia Belkner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bia Belkner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Ehlers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Ehlers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Ehlers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Benz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Benz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Benz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Eckelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Eckelmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Eckelmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Taubitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Taubitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Taubitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Schrott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Schrott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Schrott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Steinmetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Steinmetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Steinmetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gehlsdorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Gehlsdorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Gehlsdorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siskovsky Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siskovsky Maria 
Österreich 
___ 

Hinweis: Siskovsky Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Pross
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Pross 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Pross hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Gatzert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Gatzert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerald Gatzert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hübschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hübschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hübschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda Wittelsbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linda Wittelsbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linda Wittelsbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: suna algünerhan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

suna algünerhan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: suna algünerhan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Else Siegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Else Siegel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Else Siegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-Jürgen Adams
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.-Jürgen Adams 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.-Jürgen Adams hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johannes reiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

johannes reiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: johannes reiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edwin Albert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edwin Albert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edwin Albert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Herting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Herting 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Herting hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinmann, Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steinmann, Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steinmann, Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Jäger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Schütze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Schütze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Schütze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lngott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lngott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lngott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirschbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Kirschbaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Kirschbaum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wernicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wernicke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wernicke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela Schick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriela Schick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriela Schick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Paul Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Paul Frank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Paul Frank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Dengscherz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Dengscherz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Dengscherz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grit Moeller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grit Moeller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grit Moeller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Pioch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Pioch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Pioch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Obermayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Obermayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Obermayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maik Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maik Herrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maik Herrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaele Sophia Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaele Sophia Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaele Sophia Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunnar Radons
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunnar Radons 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gunnar Radons hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Kogler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Kogler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sylvia Kogler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner Anna Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner Anna Maria 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner Anna Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerold Haug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerold Haug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerold Haug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oskar Bischof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oskar Bischof 
Österreich 
___ 

Hinweis: Oskar Bischof hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Röll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Röll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Röll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Nörenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karsten Nörenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karsten Nörenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika von Büren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika von Büren 
Österreich 
___ 

Hinweis: Angelika von Büren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaugler Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaugler Claudia 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Gaugler Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Marlin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Marlin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Marlin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauke Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:42:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hauke Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hauke Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Barbieri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Barbieri 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Barbieri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottfried Adler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gottfried Adler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gottfried Adler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmtraud Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmtraud Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmtraud Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Kempe-Staudte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Kempe-Staudte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Kempe-Staudte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Heiko Rabethge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Heiko Rabethge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Heiko Rabethge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hirthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hirthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hirthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schwarz irene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schwarz irene 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schwarz irene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob ROSCHY
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob ROSCHY 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob ROSCHY hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Rintala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Rintala 
Finnland 
___ 

Hinweis: Thomas Rintala hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KRÖN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KRÖN 
Frankreich 
___ 

Hinweis: KRÖN hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margrit Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margrit Sommer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margrit Sommer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Hanneses
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewald Hanneses 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ewald Hanneses hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Gfrörer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Gfrörer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Gfrörer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Finster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Finster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Finster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carla 
Italien 
___ 

Hinweis: Carla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wojcicki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wojcicki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wojcicki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes-Paul Hanisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes-Paul Hanisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes-Paul Hanisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W. Popken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

W. Popken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: W. Popken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Göttemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tina Göttemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tina Göttemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Fuchs 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Peter Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helfried Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helfried Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helfried Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Shah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Shah 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Shah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

helga 
Österreich 
___ 

Hinweis: helga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ein besorgter Bürger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ein besorgter Bürger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ein besorgter Bürger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Erich Casanova-Fanzoi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Erich Casanova-Fanzoi 
Österreich 
___ 

Hinweis: DI Erich Casanova-Fanzoi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Gabriele Maria Plutzar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Gabriele Maria Plutzar 
Österreich 
___ 

Hinweis: DI Gabriele Maria Plutzar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: NIna Kiesel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

NIna Kiesel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: NIna Kiesel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lin Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lin Otto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lin Otto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner weiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

werner weiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: werner weiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Frauenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam Frauenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Miriam Frauenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Berchtold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ina Berchtold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ina Berchtold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Grillitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Grillitsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Grillitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith u. Fritz Linko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith u. Fritz Linko 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edith u. Fritz Linko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henry Kutzera
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henry Kutzera 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henry Kutzera hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Uhlmannsiek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Uhlmannsiek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Uhlmannsiek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Groh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Groh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Groh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Salow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Salow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Salow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Jesser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannes Jesser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannes Jesser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oleg Makhov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oleg Makhov 
Österreich 
___ 

Hinweis: Oleg Makhov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andras Varga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andras Varga 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andras Varga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reif
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reif 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reif hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: binder Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

binder Monika 
Österreich 
___ 

Hinweis: binder Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd mucksfelde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bernd mucksfelde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: bernd mucksfelde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mackert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mackert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mackert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Mikkelsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Mikkelsen 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Lars Mikkelsen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmtraut Schraknepper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmtraut Schraknepper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmtraut Schraknepper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Ganswig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Ganswig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Ganswig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Meister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Meister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Meister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Linke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Linke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Linke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernest
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernest 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernest hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kitz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eleonore Wohlfarth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte setzen Sie sich dafür ein, 
- dass unser Internet in Europa frei und offen bleibt, 
- dass Vielfalt, Gleichberechtigung und Wettbewerbsfähigkeit 
erhalten bleiben, 
- dass keine Diskriminierung möglich sein kann und 
- dass weiterhin unabhängige Medienbetriebe und 
Bürgerbewegungen unbehelligt existieren können, 

Ich bitte Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden
politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 
Eleonore Wohlfarth 
___ 

Hinweis: Eleonore Wohlfarth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Picking
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Picking 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Picking hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Johann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Menzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Menzinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Menzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Krauss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Krauss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Krauss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Maria Steinhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Maria Steinhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irene Maria Steinhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Mertens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Mertens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Mertens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Strobl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Strobl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg Strobl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Dietsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Dietsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Dietsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Mischlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Mischlich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Mischlich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klopffleisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klopffleisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klopffleisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Büchel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patricia Büchel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patricia Büchel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gernot Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gernot Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Genauck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Genauck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Genauck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Steinebach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olaf Steinebach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olaf Steinebach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marion Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadja 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nadja hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Roth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doris Roth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Holl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Holl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Holl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gitta Lotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gitta Lotz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gitta Lotz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Giesing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. Wnn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter
erlauben, müssen sich alle anderen mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung
würde es unabhängigen Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer
erschweren, neben dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. Ich bitte
Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu schließen, die es
Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität einzuräumen und
durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes Verkehrsmanagement
zum Torwächter zu werden. In Brasilien, den USA und Indien haben die
Regulierungsbehörden strenge Regeln zur Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre
Konsultationen bei den Bürgern auf überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist
Europa an der Reihe, ein offenes und demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichem Gruß 

Stefanie Giesing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Giesing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Timo Schottler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Timo Schottler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Timo Schottler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mechthild Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mechthild Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr Andrea Scholl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr Andrea Scholl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr Andrea Scholl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Berse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Berse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Berse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Therese Eicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Therese Eicher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Therese Eicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.I. Weis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
M.I. Weis 
Deutschland 
] 
___ 

Hinweis: M.I. Weis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Rath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Rath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Rath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Viert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Viert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Viert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Prihoda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Prihoda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrid Prihoda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Entner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Entner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Entner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lüderitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lüderitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lüderitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel von Mejer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel von Mejer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel von Mejer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spickmann, Reiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Spickmann, Reiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Spickmann, Reiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schreiber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schreiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Neubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie Neubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie Neubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 15 July 2016 10:55:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu
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